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3 26

Andrea Schenkel
Krimilesung

1. Museumsfest 

„Kelten 

und Römer“

vom 2. bis 4. Juni 2006
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Auch mit dem 2. Interkultu-
rellen Frauenfest feiern die
Manchinger Frauen nach
dem großen Interesse letztes
Jahr ihre kulturelle Vielfalt,
dieses Jahr am Samstag,
dem 27. Mai ab 17.00 Uhr im
Bürgerhaus Miteinander im
Donaufeld.

Mit Gesang, Musik und Tanz
und einem internationalen Büf-
fet lassen wir die jeweiligen
kulturellen Besonderheiten le-
bendig werden!

Welche Frau in ihrer landes-
typischen Tracht kommen oder
etwas zum Programm beisteu-
ern will, ist herzlich willkom-
men. Kinder dürfen gerne mit-
kommen und sich zum Beispiel
schminken lassen oder können
gemeinsam spielen.

Besonders freuen wir uns
über einen kleinen kulinari-

schen Beitrag zum internatio-
nalen Büffet und bitten alle
Gäste, eine für ihre Heimatre-
gion typische Speise (für ca. 4
Personen) beizusteuern.

Alle Manchinger Frauen,
gleich ob sie in Rom oder No-
wosibirsk, in Zagreb oder Trab-
zon, in Thailand oder Ungarn, in
Siebenbürgen oder Österreich,
in Polen oder Bosnien, in Ka-
sachstan oder Mexiko oder an-
derswo geboren sind, sind zu
diesem Fest von und für Frau-
en im Rahmen des LOS-Pro-
gramms ganz herzlich eingela-
den.

Wer an der Vorbereitung
oder beim Programm noch
mitwirken möchte oder Fra-
gen hat, kann sich gerne an
Gabriele Störkle, T. 331773,
Nuriye Öztürk, T. 30463 oder
Ludmilla Spielmann, T. 6370
wenden.

MANCHINGER FRAUEN

Feier des Zweiten 
Interkulturellen Frauenfestes!

Traditions-Gasthaus Kumpf

Besuchen 
Sie uns 

im gemütlichen  
Biergarten!

Freitag, 19. Mai
Großes Spargelbuffet

Ausgewählte warme und kalte Gerichte
rund um den Spargel

12,90 € pro Person
Bitte reservieren Sie rechtzeitig.

Öffnungszeiten: Mo – Fr ab 10.00 Uhr; Sonntag ab 9.00 Uhr,
Samstag Ruhetag oder nach Anfrage. 

Ortsstraße 31, 85077 Niederstimm Tel: 0 84 59/32 42 57
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Sonnenschutz-Aktion

exclusiv in Manching - Ingolstädter Str. 30

14 € pro Glas

Sie erhalten bei uns fast alle Sonnenbrillen gegen 
geringen Aufpreis mit Ihrer Brillenstärke. 
Das Angebot gilt für Stärken bis +/- 6 dpt cyl +2 dpt

Der Evangelische Kirchenchor lud zu einem Passionskonzert
zur Musik aus vier Jahrhunderten in die Friedenskirche ein.
Die Chorlieder  unter der Leitung von Christine Roß reichten
von Telemann, Bach, Haydn bis Schütz und wurden von 
Korbinian Schäfer (Trompete) und Sebastian Schäfer (Klavier)
begleitet. Schmidtner

Manching hat viel zu bieten!
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Manchings Bürgermeister
Otto Raith hatte die ehren-
volle Aufgabe einige verdien-
te Sportler und Funktionäre
aus dem Markt Manching im
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde zu ehren.

Raith ging in seiner Ansprache
auf die schöne Tradition ein,
dass einmal im Jahr der Markt
Manching, als kleines Danke-
schön, diese erfolgreichen Sport-
lerinnen und Sportler auszu-
zeichnet.  Sport zu treiben,  ge-
hört für viele Menschen zum
modernen Lebensstil und ist 
für manche schon zu einer Art
Lebensphilosophie geworden.
Aber gleichzeitig, so Raith, kla-
gen wir über eine steigende An-
zahl von Kindern und Jugend-
lichen, deren sportliche Tätigkeit
sich im Bedienen der Compu-
tertastatur oder der Fernbedie-
nung für das Fernsehgerät er-
schöpft. Weiter betonte Raith,
dass gerade erfolgreiche Sport-
ler, als Vorbilder andere zu kör-

perlicher Betätigung anspornen.
Dabei muss nicht jeder zum
Leistungssportler werden, son-
dern auch hier ist die richtige
Mischung das Ziel. Ein weiterer
Aspekt des Sportes, insbesonde-
re für Kinder und Jugendliche
ist laut Bürgermeister, die Erzie-
hung zur Disziplin und Zielstre-
bigkeit. Denn diese Fähigkeiten
muss man besitzen, um sport-
liche Erfolge zu erzielen. Das Be-

folgen und Anerkennen von
Sportregeln lehrt vor allem den
jungen Menschen ein Stück
rechtliches Denken auch für an-
dere Bereiche des Lebens. Lo-
bend ging Raith auf die erfor-
derlichen Rahmenbedingungen
die Vereinsfunktionäre schaffen,
damit Sportler zu Erfolgen gelan-
gen. Doch leider wird es immer
schwieriger, Mitglieder für eh-
renamtliche Tätigkeit zu gewin-

nen. Die Keltenfibel in Silber er-
hielt Günter Schubert vom
Kleintierzuchtverein für 13 Jah-
re als Vorsitzender und 12 Jah-
re als Zuchtwart. Die Gemein-
denadel in Bronze bekamen
Franziska Zehetmeier von der
MBB- SG Karate für Platz drei
bei der Oberbayerischen Meis-
terschaft Kata Jugend Mann-
schaft. Florian Bartl MBB-SG Ka-
rate für  Platz zwei der Oberbay-
erischen Meisterschaft Kata
Kinder. Karl- Friedrich Johann
MBB von den Schützen, für Platz
eins Gaumeisterschaft mit der
Perkussionspistole Senioren.
Leo Christl Schützenverein Edel-
weiß Oberstimm für Platz eins
Gaumeisterschaft Zimmerstut-
zen Senioren. Die Gemeindena-
del in Silber wurde Moritz Stein-
berger MBB- SG Volleyball  für
Platz eins Bayerische Meister-
schaft Beachvolleyball A- Ju-

gend.  Lisa Schwarzmüller MBB-
SG Karate für Platz eins  Ober-
bayerische Meisterschaft Kumi-
te Jugend Mannschaft und Platz
drei Oberbayerische Meister-
schaft Kumite Jugend und Platz
drei Oberbayerische Meister-
schaft Kata Jugend Mannschaft,
sowie Dimitri Gerweck MBB-SG
Karate für Platz drei Bayersicher
Meisterschaft Kumite Jugend,
Platz eins Oberbayerische Meis-

terschaft Kumite Jugend und
Mannschaft überreicht. Mit der
Gemeindenadel in Gold wur-
den ausgezeichnet. Julia Kol-
binger MBB-SG Karate für Platz
eins Oberbayerische Meister-
schaft Kumite und Kata Jugend,
Platz zwei Bayerische Meister-
schaft  und Platz drei Deutsche
Meisterschaft Kumite. Martin
Seder Schützenverein Edelweiß
Oberstimm  für Platz drei und
zwei Deutsche und bayerische
Meisterschaft mit der Stein-
schloss – und Perkussionsflinte
und  Platz eins Oberbayerische
Meisterschaft mit der Stein-
schlossflinte. Sabine Riedl vom
Appaloosa Horse- Club Germa-
ny für je Platz eins bei den Eu-
ropameisterschaften Western
Equitation, Trail, Westen  und
Showmanship sowie für Platz
drei Europameisterschaft Wes-
tern Pleasure. 

MARKT MANCHING

Sportlerehrung 2006

Mit Urkunden und Nadeln in Bronze, Silber, und Gold ehrte der Markt Manching verdiente Sportler

Sehen Sie, man sieht nichts!

Man sieht nichts und hört alles: Die neuen Hörsysteme zur
sog. »offenen« Versorgung sind technische Wunderwerke,
schmiegen sich federleicht an Ihr Ohr an und sind dabei so
klein, dass man sie kaum bemerkt.

Glauben Sie nicht, weil Sie schon genug schlechte Erfahrungen
mit Hörgeräten gemacht haben?

Wir beweisen Ihnen das Gegenteil.

Fo
to
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N 
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d

Hörgeräte LANGER – die Meisterklasse.
3 x in Ingolstadt
Schrannenstr. 18, Tel. (08 41) 9 311104
Theresienstr. 29, Tel. (08 41) 9 932025
Am Westpark 1, Tel. (08 41) 9 517110
Pfaffenhofen
Münchener Str. 17, Tel. (0 8441) 803934
Schrobenhausen
Lenbachstraße 7, Tel. (0 8252) 8 38 20

Gemeinsam schaffen wir‘s!
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Zur Jahreshauptversamm-
lung am 31. März hatten sich
die Mitglieder der Wasser-
wacht Manching im Gasthof
Euringer in Oberstimm
eingefunden, um die Berichte
der Vorstandschaft entgegen
zu nehmen.

Der Manchinger Bürgermeister,
Otto Raith, konnte wegen eines
anderen Termins nicht anwe-
send sein, übermittelte aber ei-
nen sehr herzlichen Dank für die
Arbeit und das große Engage-
ment der Wasserwacht Man-
ching zum Wohle der Allgemein-
heit.

Mit 307 Mitgliedern ist die
Manchinger Wasserwacht eine
der stärksten Ortsgruppen im
Landkreis Pfaffenhofen, konnte
der Vorsitzende Thomas Schmidt
berichten. In seinen Ausführun-
gen schilderte er, wie wichtig die
Öffentlichkeitsarbeit für den Ver-
ein ist und forderte alle Mitglie-
der zur Unterstützung auf. Er
dankte den Mitgliedern für die
ehrenamtliche Arbeit, be-
sonders beim Kassendienst im
Hallenbad Manching. Durch die-
se Tätigkeit, so Schmidt, könne
der größte Teil des Finanzbedar-
fes der Ortsgruppe gedeckt und
längst fällige Beschaffungen ge-
tätigt werden. Zahlreiche Bilder
vermittelten einen Eindruck über
den Rettungsschwimmwettbe-
werb des Wasserwacht Bezirks-
verbandes Oberbayern, wel-
chem im vergangenen Jahr in
Manching stattfand. Die Jugend-
leiterin, Silke Oppenländer, be-
dankte sich besonders für die
hierbei geleisteten Stunden. Der
Ansturm von 43 gemeldeten
Mannschaften mit über 320 Kin-
dern konnte nur mit Hilfe aller
aktiven Mitglieder bewältigt
werden. „Ich weiß, dass die Mit-
hilfe in der Jugendarbeit durch
die älteren Mitglieder nicht über-
all so beispielhaft ist, wie in
Manching“, betonte die Jugend-
leiterin. So sei nahezu die kom-
plette Vorstandschaft in Man-
ching in irgendeiner Weise aktiv
an der Jugendarbeit beteiligt.
Als weitere größere Ereignisse
aus der Jugend wurden die Bä-
derfahrt, die Ramadama Aktion
und der Erlebnistag aufgeführt.
Der Erlebnistag, bei dem die ju-

gendlichen Mitglieder neben ei-
ner Erste Hilfe Übung auch ei-
nen Eindruck in das Rettungs-
tauchen und Motorbootführen
bekommen, fand im letzten Jahr
das erste Mal zusammen mit
den Wasserwachten aus Geisen-
feld und Wolnzach statt und war
ein voller Erfolg. Auch Michael
Aigner, der technische Leiter der
Wasserwacht Manching, berich-
tete von einigen Aktionen und
Einsätzen aus 2005. So verwies
er auf die Unterstützung der
Ortsgruppe bei der Luftret-
terübung der Wasserwacht Bay-
ern in Ingolstadt und auf die ge-
leisteten Stunden bei der Reno-
vierung des Wasserwacht
Ausbildungsgebäudes (altes
Feuerwehrhaus) in der Berg-
strasse. Neben einigen Einsät-
zen an der Ilm in Pfaffenhofen,
erwähnte er den Einsatz am Hei-
deweiher. Hierbei war Badegäs-
ten eine seit Stunden unbesetz-
te Liege aufgefallen. Nachdem
die Einsatzkräfte von Wasser-
wacht und Polizei eingetroffen
waren und bereits mit der Su-
che begonnen hatten, tauche die

vermisste Person auf. Sie hatte
den Nachmittag mit dringenden
Arbeiten im Büro verbracht. In
insgesamt 7285 Stunden ehren-
amtlicher Arbeit waren im Jahr
2005 unter anderem 12 Erste Hil-
fe Leistungen an den Wachstatio-
nen in Niederstimm und Forst-
wiesen, als auch 10 Einsätze der
SEG (Schnelleinsatzgruppe) zu
verzeichnen. In einem Ausblick
auf das weitere Jahr 2006, führ-
te Michael Aigner auf, könne
nun endlich mit dem Neubau
der Wachstation in Forstwiesen
begonnen werden. Der Neubau
der Wachstation war notwendig
geworden, nachdem die Alte im-
mer wieder vom Hochwasser
betroffen ist und sich auch die
Badplätze in Fortwiesen verla-
gert hatten. Als einzige Unsicher-
heit bei der Finanzierung stehe
noch ein Bescheid über einen
Zuschuss des Marktes Man-
ching aus.

Ewald Maier, Rettungsdienst-
leiter des BRK Kreisverbandes
Pfaffenhofen, und Paul Weber,
Wachleiter der BRK Rettungswa-
che Geisenfeld, staunten nicht

schlecht über die Leistung der
Manchinger Wasserwachtler. Be-
sonders beeindruckt zeigte sich
Maier von den ca. 7300 geleiste-
ten Stunden. Er erklärte, dass er
schon des öfteren von den sehr
aktiven und engagierten Man-
chinger Wasserwachtlern gehört
hatte, nun aber doch von den
Berichten sehr beeindruckt sei.
Seine Rede schloss der BRK Ret-
tungsdienstleiter mit den Wor-
ten: “Macht weiter so, ihr seid
gut!“

WASSERWACHT

7285 Stunden ehrenamtlicher Dienst Heute: 

Nur Schwimmen 
ist schöner
Menschen sind Schwimmer.
Wir sind nicht nur dazu ge-
macht, in Büros zu sitzen, im
Auto oder auf der Couch. Wir
sind im Wasser zuhause. Von
Natur aus und kulturhistorisch.
In der Antike galt Schwimmen
als Kunst. Schwimmen war
ein Teil der rebellischen Aufklä-
rung gegen die enge Welt des
Mittelalters. Dichter und Sa-
murais brachte das Schwim-
men näher zu Gott. Im 19.
Jahrhundert war Schwimmen
ein Abenteuer in offenen Ge-
wässern. Die besten Schwim-
mer waren Weltstars – ohne
olympische Medaillen.
Heute ist Schwimmen Sport
und findet fast ausschließlich
im Becken statt. Oder im
Fernsehen. Immer weniger
Kinder lernen schwimmen.
Gleichzeitig werden Hallen-
bäder geschlossen und Spaß-
bäder gebaut.
Sind wir dabei, wasserscheu
zu werden? Eine Gesellschaft
von Kaum- oder Nichtschwim-
mern? Vor Jahren haben wir
das Laufen wieder entdeckt.
Alle Welt joggt inzwischen.
Wir finden, es ist Zeit, uns an
das Schwimmen zu erinnern
Die Wasserwacht Bayern er-
greift die Initiative. Wir ma-
chen uns stark für mehr
Schwimmunterricht, für den
Erhalt der Hallenbäder, für
das Schwimmen in der Natur,
in Seen und Flüssen.
Schwimmen ist Trendsport,
Abenteuer, Erfahrung für Leib
und Leben.
Wir sind überzeugt:
„Nur schwimmen ist schö-
ner!“

WASSERWACHT-TIPP



Was soll ich tun, wenn ein
Hund mit mir spielen will, ich
aber nicht mag? Solche
Szenen, die sich auf dem
täglichen Schulweg oder am
Spielplatz ereignen, wurden
im Rahmen des Heimat- und
Sachkundeunterrichts in der
Volksschule Oberstimm mit
einigen Hunde geübt.

Dr. Hildegard Jung, Tierärztin
für Verhaltenstherapie aus
München, erläuterte den Kin-
dern der Klassen 2a und 2c
sehr anschaulich, wie man sich
zu verhalten hat, wenn ein
Hund auf einem zukommt, was
Hunde nicht mögen, wie man
sich verhalten soll, wenn ein
Hund hinter dem Zaun bellt,
oder wie man Vierbeiner füt-
tert. Diese Fragen wurden mit
den Schülern in einer Unter-
richtstunde zusammen mit
dem Theorietrainer Christian
Delong, dem Hundeführer Ha-
rald Beckmann und den jewei-
ligen Klassenlehrern im Rollen-
spiel geübt. Trotz der vorange-
gangenen Übungsstunde war
es einigen Schülern nicht ganz
wohl, als sie in der Turnhalle

aufgefordert wurden, die bei-
den speziell geschulten Hunde
zu füttern oder sie zu streicheln.
Geübt wurde auch mit den bei-
den Hunden Leopold und Ve-
gas wie man sich zu verhalten
hat, wenn der Spieltrieb durch-
brennt und der Hund, die von
den Kindern benützen Spielsa-
chen für sich einfordert. Am be-
sten sollte man ihm das Spiel-
zeug überlassen, denn nach ei-
ner Weile verliert der Hund das

Interesse. Auch sei es verkehrt,
so Hildegard Jung, vor dem
Hund wegzulaufen, denn da-
durch werde sein Jagdeifer ge-
weckt und er hetze erst recht
hinterher. Hier gilt die Regel:
Stehen bleiben, denn ruhige
Objekte sind für einen Hund
uninteressant. Das Fazit aus
dem einstündigen Training der
Kinder am lebenden Objekt
war: Immer ruhig bleiben, sich
umdrehen, stehen bleiben oder
den Kopf zu Seite drehen und
nicht lachen. Das ist das Zei-
chen für den Hund, dass er die
Person zur Begrüßung nicht
anspringen oder abschlecken
darf.
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Die Mutter-Kind-Gruppen der
Caritas Nachbarschaftshilfe
Manching möchten  2006
verschiedene Vorträge anbie-
ten:Wir beginnen diese
Reihe mit dem  Thema 
„Neurodermitis“

Die Hauterkrankung „Neuroder-
mitis“ im Kindesalter tritt beim
Säugling erst nach dem 3. Le-
bensmonat auf und ist so weit
verbreitet, dass mehr als 5 Pro-
zent aller Kinder betroffen sind.
Die Bezeichnung atopisches Ek-
zem trifft die Krankheit genau-
er, weil die Medizin diese Hau-
terkrankung zur Krankheitsgrup-
pe der Atopie zählt. Mit der
Anlagestörung Atopie sind ver-
bunden: Das Lungenasthma,
der Heuschnupfen und die Nes-
selsucht. In 70 Prozent hat ein
weiteres Familienmitglied eines
dieser Krankheitszeichen.

Über diese häufige Erkran-
kung wird der Kinderarzt Chris-
toph Urban ( Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin St. Elisa-
beth Neuburg) am Montag,
15.05.2006 um 19.00 Uhr einen
Vortrag in der Seniorenanlage

Manching (SAM) , Schulstraße
21 halten. Er wird über das Er-
kennen und über sinnvolle Be-
handlungsmöglichkeiten dieser
sehr unterschiedlich verlaufen-
den Hauterkrankung berichten.

Der nächste Vortrag zum The-

ma: „Schreibabys“ findet am
Montag 19. Juni 2006, 19.00
Uhr,  im SAM, in Manching statt.

Außerdem findet am 1. Juli
im Pfarrsaal in der Pfarrer-Frey-
Str. in Manching ein Kurs „Er-
ste Hilfe bei Kindern“ statt. Der
Kurs beginnt um 9.00 Uhr und
endet um 13.00Uhr. 
Anmeldung erforderlich.
(Kursgebühr 20,00 Euro)
Weitere  Auskunft und 
Anmeldung bei Frau Besl 
Tel. 08459/7944.

MUTTER-KIND-GRUPPEN DER CARITAS NACHBARSCHAFTSHILFE MANCHING

Vortrag zum Thema:„Neurodermitis bei Kindern“

Den richtigen Umgang mit Hunden übten die Klassen 2a und 2c an
der Volkschule Oberstimm                                        Schmidtner

HEIMAT- UND SACHKUNDEUNTERRICHT IN DER VOLKSSCHULE OBERSTIMM 

In der Oberstimmer Schule wird mit Hunden geübt

REDAKTION-/ 
ANZEIGENSCHLUSS
Abgabeschluß für die 
Ausgabe Juni:
29. Mai 2006
Erscheinungstermin:
3. Juni 2006
E-Mail:

manchingeranz.neumayr@tiscali.de
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Stolz auf ihre Leistung waren
die fünf Jugendlichen, darun-
ter zwei Mädchen aus dem
Donaufeld in Manching, die
im Rahmen des LOS-Mikro-
projektes „Soziale Kompe-
tenz und handwerkliches
Geschick für das Leben“
einen Multifunktionsraum im
„Haus Miteinander“ nach
ihren Vorstellungen ausge-
stalteten.

50 Stunden verbrachten die Ju-
gendlichen damit, die Kellerräu-
me auf Vordermann zu bringen.
Unter handwerklicher Anleitung
eines Schreinermeisters wurden
eine Theke zusammengezim-
mert, eine Holzdecke montiert,
die Wände getüncht und eine

bunte  Landkarte aller Staaten
der Welt an die Wand gepinselt.
Die Sozialpädagogin und Betreu-

erin der Jugendgruppe, Doris
Rampf, konnte zum „Tag der of-
fenen Tür“ im neuen Jugendtreff

den Geschäftsführer der Diako-
nie  Christoph Bayer, den Kreis-
jugendpfleger Manfred Liesaus,
Manchings Bürgermeister Otto
Raith, Ursula Schrödl von der Ko-
ordinierungsstelle für das LOS-
Programm  im „Haus Miteinan-
der“  und einige Gemeinderäte
begrüßen. Doris Rampf unter-
strich den reibungslosen Ablauf
der Ausbaumaßnahmen und
lobte den Ideenreichtum der Ju-
gend, der letztendlich zu diesem
Ergebnis geführt hat. Der Treff,
der dreimal in der Woche mon-
tags, mittwochs und freitags  je-
weils von 17 bis 20 Uhr  jedem
integrationswilligen Mädchen
oder Burschen offen steht, soll
zum gesellschaftlichen Mittel-
punkt junger Menschen werde. 

Sichtlich wohl fühlen sich die Jugendlichen in ihren neuen Räumen im
„Haus Miteinander“ in Manching-Donaufeld. Schmidtner

LOS-PROGRAMM

Soziale Kompetenz und praktisches Geschick

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching
Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478
www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas
staatlich geprüfter Energieberater

Ein von der Frühlingssonne beleuchteter und österlich deko-
rierter Gastraum im „Bürgerhaus Miteinander“ im Donaufeld
in Manching bildete den freundlichen Rahmen für das von
Frauen aus dem Donaufeld und  Manching gut besuchten
Frauenkaffee „Inkultura“. Anregende Gespräche wurden er-
gänzt mit Informationen über Manching. Im nächsten „Inkul-
tura-Kaffee“ Ende Juni wird die Türkei im Mittelpunkt stehen.

Schmidtner

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Die Gemeinde Baar-Ebenhausen stellt zum 01.10.2006 für die
Gemeindekasse (Buchhaltung) eine(n) teilzeitbeschäftigte(n)

Verwaltungsangestellte(n) ein.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 25,0 Stunden und die Ver-
gütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (früher Verg.Gr. VII des BAT).
Voraussetzung für die Einstellung ist die Ausbildung zur/zum
Verwaltungsfachangestellten, Fachrichtung allgemeine inne-
re Verwaltung oder die Ablegung der Fachprüfung des Ange-
stelltenlehrganges I.

Bewerbungen werden erbeten bis spätestens 15. Mai 2006
mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse,
Tätigkeitsnachweise und dgl.) an die Gemeinde Baar-Eben-
hausen, Münchener Str. 55, 85107 Baar-Ebenhausen.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Hr. Kassenverwalter
Weber unter Tel. 08453/3205-12.
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Nach 16 Jahren an der Spitze
der Eichenlaubschützen gab
Schützenmeister Karl Endres
sein Amt an Georg Zeller ab.
In seiner langen Amtszeit fiel
das 40, 45 und 50- jährige
Gründungsfest der Pichler
Schützen.

Zweimal wurde Endres gefor-
dert, das Markt und Volksfestkö-
nigsschießen und die Markt-
meisterschaft der Schützenver-
eine durchzuführen. 29 von 83
Schützen waren der Einladung
zur Jahresversammlung mit
Neuwahl ins Pichler Feuer-
wehrhaus gefolgt. Ein großes
und dringendes Problem, das
nach Ansicht der Schützen bald
gelöst werden sollte, ist das
fehlende Vereinsheim mit
Schießstand. Seitdem die im
Ort befindliche Gaststätte, in
der die Schützen untergebracht
waren geschlossen wurde, ist
der Pichler Verein heimatlos.
Um den Schießbetrieb einiger-

maßen aufrecht zu halten, dür-
fen die Pichler bei den Huber-
tusschützen in Niederstimm ih-
ren Sport nachgehen, dafür be-
dankte sich Endres im Namen
aller aktiven Schützen. Das An-
sinnen ein Eigenes Vereins-
heim zu bauen oder in den
Räumlichkeiten des am Sport-
platzes befindlichen Feuerwehr-
hauses unterzukommen konn-
te bisher nicht realisiert wer-
den. Heimlicher Wunsch der
Schützen währe, an das beste-

hende Feuerwehdomizil anzu-
bauen. Doch auch die Finanziel-
len Möglichkeiten ein solches
Projekt aus der Vereinskasse  zu
berappen stößt bei den Pich-
lern an Grenzen.  Wie Endres
in der Versammlung berichtete,
wird Bürgermeister Otto Raith
mit der MBB – Sportgemein-
schaft, die im Obergeschoss
der Feuerwehr beheimatet ist
sprechen, ob es nicht eine an-
nehmbare Lösung für alle gä-
be. Trotzt fehlender Unterkunft,

wurde das Vereinsleben mit Fa-
schingsball, Sensenmähwett-
bewerb, teilnahmen an Grün-
dungsfeste und an den ver-
schiedenen Marktmeisterschaf-
ten aufrechterhalten. Sportlei-
ter Gerhard Walther  forderte
seine Schützlinge auf, sich doch
zahlreicher bei den Schießaben-
den in Niederstimm zu beteili-
gen. Bei der abschließenden
Neuwahl wurde Georg Zeller
zum Schützenmeister  und Lud-
wig Hebding zu seinem Stell-
vertreter gewählt. Hildegard
Walter und Ilse Zeller über-
nahm die Kasse. Gerhard Wal-
ter verblieb weiter als Sportlei-
ter in der Vorstandschaft. Ilse
Zeller übernahm den Posten als
Damen- und Beate Marberger
den als Jugendleiterin und Ju-
gendsprecher. Verantwortlich
für das Schriftliche ist Ilse Zel-
ler und Hildegard Walter.  Bernd
Hebding, Franz Froschmeier
und Rudolf Zeller verstärken als
Beisitzer das Gremium. 

PICHLER SCHÜTZEN

Schützenmeister Karl Endres gab sein Amt ab

Der langjährige Schützenmeister Karl Endres mit der Schützen-
königin Annerose Endres und dem neuen Schützenmeister Georg
Zeller von Eichenlaub Pichl.

Zur   Königsproklamation
der Edelweißschützen Ober-
stimm erschienen zahlreiche
Mitglieder, um zu erfahren,
wer Schützenkönig, Jugend-
könig und Vereinsmeister
wurde.

Bevor jedoch Schützenmeister
Helmut Mayr das Geheimnis
lüftete, erinnerte er an die Ver-
einsaktivitäten und das im Au-
gust anstehende 100-jährige
Gründungsfest auf dem Bar-
thelmarktgelände. Über 100
Vereine, so Mayr, haben sich
bis jetzt zu der Feierlichkeit an-
gemeldet, die auch an dem
Festumzug durch den Ort teil-
nehmen werden. Dazu sei es
erforderlich, dass acht Musik-
kapellen den langen Festzug
begleiten. Etwas mehr Betei-
ligung am Königsschießen
hätte sich Mayr gerade im Ju-
biläumsjahr von seinen Schüt-
zen schon erwartet. Insgesamt
kamen nur 35, darunter sieben
Jugendliche, in den Schieß-
stand, um sich an dem Königs-
schießen zu beteiligen. Bei der

Beteiligung an der Verein-
smeisterschaft, sah es nicht
viel besser aus. Acht Damen,
zehn Herren und sieben Ju-
gendliche zielten laut Mayr auf
die schwarze Scheibe. Span-
nung lag in der Luft, als Schüt-
zenmeister Helmut Mayr den
neuen Jugend- und Schützen-
könig bekannt gab. Martin Se-
der wird im Jubeljahr für die
Edelweißschützen die Schüt-

zenkette vor Erna Emrich und
Michaela Schweiger tragen.
Die Jugend repräsentiert 
Sebastian Froschmeier vor
Chris Ruckdäschel und Mela-
nie Schweiger. Als Vereins-
meister qualifizierten sich in
der Klasse Schüler A Chris
Ruckdäschel, Jugend M Se-
bastian Froschmeier, Jugend
weiblich Michaela Hainzinger,
Junioren A Markus Kiesewet-

ter, Schützenklasse Damen
Tanja Lettenbaue,  AK1 Damen
Adelheid Lettenbauer, AK 2
Marianne Lettenbauer, Schüt-
zenklasse Herren Gerald Josef
und bei den Senioren Rudi
Braunstein. Zum Abschluss
wurde noch Wolfgang Kölbl
für 25 Jahre Mitgliedschaft
vom Verein und vom BSSB mit
einer Urkunde und der Nadel
in Silber geehrt. 

OBERSTIMMER EDELWEISSSCHÜTZEN

Schützen rüsten zum 100-jährigen Gründungsfest

Schützenmeister Helmut Mayr (links) mit dem neuen Schützenkönig Martin Seder (2.v.l.) dem
Jugendkönig Sebastian Froschmeier (5.v.l) und allen Vereinsmeistern. Schmidtner
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- mit Umstellung auf die Sommer-

zeit beginnen die Werktagsgottes-

dienste um 19.00 Uhr -

05.05.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

13.30 Uhr

Maiandacht

08.05.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

12.05.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

14.05.06 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

15.05.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

19.05.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

21.05.06 8.30 Uhr 

Sonntagsgottesdienst

22.05.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

25.05.06 8.30 Uhr

Gottesdienst zum Fest Christi

Himmelfahrt

28.05.06 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

29.05.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Gottesdienstbeginn, wenn nicht

anders angezeigt, um 10.00 Uhr

7. Mai

Gottesdienst mit Kindergottesdienst

in der Christuskirche

13. Mai

Gottesdienst mit Abendmahl in der

Seniorenanlage

17:00 Uhr Gottesdienst mit

Konfirmandenbeichte in der

Friedenskirche (Diakonin Ilona

Schuhmacher)

14. Mai Konfirmation

9:00 Uhr die Konfirmanden der

Gruppe I (Diak. I. Schuhmacher, Pfr.

W.Slenczka)

11:00 Uhr Konfirmanden der Gruppe II

(Diak. I. Schuhmacher, Pfr. W.Slenczka)

17:00 Uhr Gottesdienst in russischer

Sprache in St. Johannes Ingolstadt

21. Mai Gemeindefest

Familiengottesdienst mit anschlie-

ßendem  Gemeindefest in der

Christuskirche

28. Mai

Gottesdienst in der Friedenskirche

Feste Termine:

Krabbelgruppe: dienstags und

donnerstags ab 9:00 Uhr Gemeinde-

raum der Christuskirche

Kontakt: Frau Ana Stanci, Tel.1229

Spielkreis: dienstags und donners-

tags 8:30 Uhr (geschlossene Gruppe)

Kontakt: Silke Simon, Tel. 330408

Ducks: 10 – 12 Jahre: freitags 17:30

Uhr – 19:00 Uhr

Betreuerin: Sabine Olfen

„Die Wilden Bengel“ wöchentlich

montags von 15:00 – 17 Uhr für

Jungen von 8-11 Jahren in den

Räumen der Christuskirche

Leitung: Reiner Siegmund

„Girls Club“ wöchentlich montags

von 15:00 – 17:00 Uhr für Mädchen

von 8-11 Jahren in den Jugendräu-

men der Friedenskirche

Leitung: Diakonin Ilo Schuhmacher

Info finden Sie auf der Homepage

www.evjm.de

Konfirmandenunterricht am 3. und

10. Mai, Mittwochs 14:30 – 16:00 Uhr;

16:30 Uhr – 18:00

Konfibrunch am 15. Mai um 11 Uhr

Singen-Erzählen-Bibel lesen:

freitags um 17:00 Uhr Gesprächs-

kreis mit vielen Liedern, besonders

aus der Tradition der Russlanddeut-

schen.

Deutsch – russische Gruppe

Mittwochs um 20:00 Uhr im

Gemeinderaum der Christuskirche

Wer? Alle, die ein wenig Russisch

oder Deutsch  können und deren

Muttersprache Deutsch oder

Russisch ist.

Zur Verbesserung der Kenntnisse

der russischen oder deutschen

Sprache. Wir treffen uns einmal in der

Woche für eine Stunde und sprechen

eine gewisse Zeit auf Russisch und

eine gewisse Zeit auf Deutsch.

Posaunenchor: Bläserausbildung:

Posaunen dienstags 16:30 – 17:15 Uhr

Trompeten mittwochs 18:30 – 19:15 Uhr

jeweils im Gemeindesaal der

Christuskirche

Weitere Termine:

Dienstag 9. Mai

20:00 Uhr trifft sich der oekum.

Frauenkreis im Pfarrsaal Oberstimm

„Der Mensch wie ein Baum“

Referentin: Frau Schmeckenbecher

Christi-Himmelfahrt – 25. Mai

Familienausflug um 9 Uhr ab der

Christuskirche. Ziel ist der Walder-

lebnispfad bei Schernfeld. Dort wird

gespielt und gegrillt (bitte Verpfle-

gung selbst mitbringen). Unter

freiem Himmel feiern wir eine

Andacht. Anfahrt mit Privatautos.

Bitte bis 22.5. im Pfarramt anmelden.

Montag 29. Mai

19:00 Uhr Bibelgesprächskreis im

Gemeinderaum der Friedenskirche

Thema: „Auf Reisen“

Besuchen Sie uns auf der  Web-Site“

manching-evangelisch.de

Gemeindefest

Am 21. Mai feiert die Evangelische

Kirchengemeinde gemeinsam mit

dem Evangelischen Kindergarten

ein Fest. Es beginnt mit einem

Familiengottesdienst um 10 Uhr in

der Christuskirche. Bei diesem

Gottesdienst wird auch der neue

Posaunenchor spielen. Danach wird

mit dem Männergesangsverein

Vallatum das Fest im Kindergarten

fortgesetzt. Es gibt ein reichhaltiges

Angebot an Essen und Trinken. Dazu

organisieren die Jugend und der

Kindergarten Spiele. Ein Kickertur-

nier wird ausgetragen. Der Kinder-

garten wird ab 14 Uhr Spiele für die

ganze Familie anbieten.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienst-Termine

Bergstr. 2/II, 85077 Manching

Info unter: 08459/2749 od.08459/6382

Samstag, 06.05. 19.00 Uhr

Jugendtreff - „Let´s talk about God“

Sonntag, 07.05. 10.45 Uhr

Wortverkündigung

Montag, 08.05. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel.s.o.

Donnerstag, 11.05. 20.00 Uhr

Hauskreis Manching / Das Buch

Nehemia / INFO Tel. s.o. 

Sonntag, 14.05. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 15.05. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel.s.o.

Samstag, 20.05. 19.00 Uhr

Jugendtreff - „Let´s talk about God“

Sonntag, 21.05. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 22.05. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel.s.o.

Donnerstag,  25.05. 20.00 Uhr

Hauskreis Manching / Das Buch

Nehemia / INFO Tel. s.o. 

Sonntag, 28.05. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 29.05. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel.s.o.

CHRISTLICHE GEMEINDE MANCHING 

Termine

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine
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Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching

08459/330488

Donnerstag, 4.5.

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe mit 

eucharistischer 

Prozession

Freitag, 5.5.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Oberstimm16.00 Probe der Erst-

kommunionkinder

Oberstimm19.00 Maiandacht,

anschl. Herz-Jesu-

Messe

Samstag, 6.5.

Manching 10.30 Probe der Erst-

kommunionkinder

Manching 13.00 Trauung Lutz

Donauf. 18.00 Sonntagsmesse

am Vorabend

Manching 18.30 Rosenkranz

Sonntag, 7.5.

Oberstimm 9.00 Hl. Messe - Erst-

kommunionfeier

Manching 9.00 Hl. Messe

Manching 10.30 Pfarrgottesdienst 

– Erstkommu-

nionfeier

Manching 17.30 Rosenkranz

Manching 18.00 Feierliche Maian-

dacht: Dankan-

dacht der Erst-

kommunionkinder

Montag, 8.5.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Maiandacht,

anschl. Hl. Messe

Dienstag, 9.5.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 10.5.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse

Manching 18.00 Maiabend-

Ausflug

Donnerstag, 11.5.

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 12.5.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Oberstimm18.30 Maiandacht,

anschl. Hl. Messe

Samstag, 13.5.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Sonntagsmesse

am Vorabend

Sonntag, 14.5.

Oberstimm 8.30 Beichtgelegenheit

Oberstimm 9.00 Hl. Messe – 

Aussetzung und 

eucharistischer 

Segen

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Maiandacht zum 

Muttertag, Lichter-

prozession zur 

Mariensäule

Montag, 15.5.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Maiandacht,

anschl. Hl. Messe

Dienstag, 16.5.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 17.5.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Oberstimm16.00 Schülermesse

Pichl 18.30 Maiandacht,

anschl. Hl. Messe

Manching 19.00 Maiandacht

Donnerstag, 18.5.

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 19.5.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Oberstimm18.30 Maiandacht,

anschl. Hl. Messe

Samstag, 20.5.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Sonntagsmesse

am Vorabend

Sonntag, 21.5.

Oberstimm 8.30 Beichtgelegenheit

Oberstimm 9.00 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Feierliche 

Maiandacht

Montag, 22.5.

Bittgang nach Pichl – Treffpunkte:

Manching 18.00 Beginn des 

Bittgangs am 

Feldkreuz des 

Trachtenvereins

Oberstimm18.30 Beginn des 

Bittgangs an der 

Kirche

Niederst. 18.30 Beginn des 

Bittgangs an der 

Kirche

Pichl 19.00 Bittmesse

Bei schlechtem 

Wetter:

Pichl 19.00 Bittmesse in St.

Leonhard

Dienstag, 23.5.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 10.00 Dankmesse aller 

Kommunionkinder

unserer Pfarreien, 

anschl. Brunch 

und Spiele im 

Pfarrsaal

Bittgang nach Niederstimm –

Treffpunkte:

Manching 18.30 Beginn des 

Bittgangs am 

Lindenkreuz

Oberstimm18.30 Beginn des 

Bittgangs an der 

Kirche

Pichl 18.30 Beginn des 

Bittgangs an der 

Kirche

Niederst. 19.00 Bittmesse

Bei schlechtem 

Wetter:

Niederst. 19.00 Bittmesse in 

St. Ignatius

Mittwoch, 24.5.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Bittgang zum Kirchengrundstück

Zeppelinstraße – Treffpunkte:

Manching 18.15 Beginn des 

Bittgangs an der 

Pfarrkirche St. Peter

Pichl 18.30 Beginn des 

Bittgangs an 

der Kirche

Oberstimm18.30 Beginn des 

Bittgangs an der 

Kirche

Niederst. 18.45 Beginn des 

Bittgangs an der 

Kirche

Donaufeld 19.00 Bittmesse

Bei schlechtem 

Wetter:

Manching 19.00 Bittmesse in 

St. Peter

Donnerstag, 25.5.

Oberstimm 9.00 Hl. Messe

Manching 10.00 Hochamt zum 

Himmelfahrtstag

Freitag, 26.5.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Oberstimm18.30 Maiandacht,

anschl. Hl. Messe

Samstag, 27.5.

Manching 8.00 Hl. Messe

Niederst. 17.30 zur 25-Jahr-Feier 

des Burschenver-

eins Niederstimm: 

Sonntagsmesse

am Vorabend

Manching 18.30 Rosenkranz

Sonntag, 28.5.

Oberstimm 8.30 Beichtgelegenheit

Oberstimm 9.00 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Feierliche 

Maiandacht

Montag, 29.5.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Maiandacht,

anschl. Hl. Messe

Dienstag, 30.5.

Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 31.5.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Pichl 18.30 Maiandacht, 

anschl. Hl. Messe

Manching 19.00 Feierliche letzte 

Maiandacht

ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS     

Termine zum Vormerken
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Vor allem ältere Menschen
oder Menschen mit Handi-
cap träumen oftmals davon
eine Urlaubs- oder Flugreise
in den sonnigen Süden  zu
unternehmen um  dem
Alltagstrott zu entkommen,
neue Dinge zu sehen und
Menschen kennen zu lernen.

Doch vor allem das Gefühl von
Unsicherheit und Beklemmung
in schlaflosen Nächten vor einer
großen Reise, die Gedanken an
das Schleppen von schweren
Koffern, dichtes Gedränge und
Unbehagen am Flughafen, die
Angst vor der oftmals ersten
Flugreise und die Sorge vor
persönlichen Handicaps haben
viele dazu bewogen, von nähe-
ren Reiseplänen Abstand zu

nehmen.  Doch diese Sorgen
sind ab sofort überflüssig. 

Der BRK-Kreisverband Pfaf-
fenhofen organisiert auch  in
diesem Jahr Reisen für ältere
Menschen und Menschen mit
Handicap, die von qualifizier-
ten Betreuungskräften begleitet
werden. Das besondere an die-
sen Reisen ist aber die umfas-
sende Betreuung durch den
BRK-Kreisverband Pfaffenho-
fen. Die qualifizierten Begleit-
personen leisten bei Bedarf
Hilfen und Unterstützung jeg-
licher Art. Kleinere Hilfeleistun-
gen, Erinnerung an die Einnah-
me von Medikamenten, ein-
fach die ganzen Sorgen rundum

werden durch uns abgedeckt.
Selbstverständlich richtet sich
dieses Angebot auch an dieje-
nigen älteren Menschen, die
zwar keine Hilfe brauchen, aber
trotzdem mit dem notwendi-
gen Gefühl von Sicherheit und
Geborgenheit eine solche Rei-
se antreten wollen. Unabhängig
davon kümmert sich der Kreis-
verband auch um den Transport
vom und zum Flughafen, den
Transfer zum Hotel sowie das
Schleppen der Koffer bis in das
Hotelzimmer. 
Hierzu laden wir Sie ein zu ei-
ner Informationsveranstaltung
am  Dienstag, 30. Mai 2006
um 14.00 Uhr im BRK-Haus in
Pfaffenhofen
Folgende Reisen sind in 2006
geplant:

Flugreise Ibiza
Herbst 2006
Flugreise Türkei 
Herbst 2006
Für Kaffee und Kuchen ist natür-
lich gesorgt 

Aus organisatorischen Grün-
den bitten wir um Anmeldung
unter der Telefon-Nr. 08441/
493323.
Selbstverständlich holen wir
Sie zu Hause ab und bringen
Sie auch wieder heim.

Ihr BRK 
Kreisverband Pfaffenhofen
Rot-Kreuz-Str. 2
85276 Pfaffenhofen

MIT DEM BRK-PFAFFENHOFEN GUT BETREUT
IN DIE SCHÖNSTEN WOCHEN DES JAHRES

Rotes Kreuz bietet Reisen 
für Senioren und Menschen 
mit Handicap

Erste Aktion des Kinder- und Jugendvereins Oberstimm AmiciO:
Achtzehn Kinder und sechs Erwachsene besuchten die speziell für
Kinder zugeschnittene Audi-Werksführung. Mit Spannung verfolgten
die Kinder, wie ein Auto entsteh. Die Kosten übernahm der Verein.

Metzgerei Hans Huber
Bergstraße 1 · 85077 Manching

Tel. 084 59/62 28 · Fax 084 59/2349

empfiehlt aus eigener Schlachtung
von heimischen Tieren:

prima Fleisch- und Wurstwaren • Platten- und Grill

Feinkostsalate und Konserven (eigene Herstellung)

sowie wöchentlich wechselnde Angebote

Imbiss • täglichen Mittagstisch (siehe Speiseplan)

Vertrauen Sie Ihrem Fleischer-Fachgeschäft!

Schreinerei – Innenausbau Heribert Mayr

Ingolstädter Str. 27
85077 Manching

Einzelmöbel - Ausstellungsstücke Tel. 08459 / 915
radikal reduziert Fax 08459 / 7267

Design vom Schreiner

Kleine Geschenke erhielten die Gewinner des Kinderrätsels der
Marktbücherei Manchings: (von links, Michael Landes, 8 Jahre, Son-
ja Hummel, 14 Jahre, und Sebastian Lobermeyer, 7 Jahre. Schmidtner
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Das 22. Motocross Rennen
des Motor-Sport-Club 
Manching am 6. / 7. Mai 2006
wird wieder ein echtes Motor-
sportereignis. Für rennbe-
geisterte Motorradfahrer ist
die Veranstaltung ein fester
Bestandteil im Terminkalender.

Auch diesmal wird den Zu-
schauern mit Rennen in 3 Klas-
sen (je 2 Wertungsläufe) sehens-
werter Motorsport geboten:
• Kinder-Klassen (50 und 65 ccm)
• Jugend-Klassen (85 und 125

ccm)
• Erwachsenen-Klassen (125

ccm, Open, Senioren, Quad,
Classic)

Schon jetzt versprechen die ca.
150 Namen auf den Nennlisten
spannende Rennen. Lokalmata-
doren des Motor-Sport-Club
Manching sind in den Kinder-

Klassen Franz Hess (65 ccm), in
den Jugend-Klassen Xaver Hess
(85 ccm), Fabian Pleyer (85 ccm),
Dominik Pleyer und Florian Ham-
pel (jeweils 125 ccm) und in den
Erwachsenen-Klassen Daniel
Grabmaier (125 ccm), Raffael
Rottler, Uwe Rottler und Hans-

Jürgen Rottler (jeweils Open).
Renn-Action ist am Samstag

und Sonntag angesagt. Jeweils
um 9.00 Uhr beginnt das Trai-
ning und ab 13.00 Uhr starten
die Motoren für rasante Läufe. 

Ein Highlight ist in diesem
Jahr ein abenteuerliches Quad
Rennen, bei dem die Fahrer auf
ihren 4-rädrigen Motocross Ma-
schinen auf der Rennstrecke ihr
Können zeigen. 

Anschließend treffen sich Zu-
schauer und Fahrer zum gemüt-

lichen Beisammensein auf der
„After-Race-Party“ im Festzelt
ab 19 Uhr.

Ehemalige deutsche Meister
und WM-Teilnehmer vergange-
ner Tage starten mit ihren alten
Maschinen am Sonntag beim
Classic-Rennen. 

Die Motocross-Helden sind
Paul Rottler (MSC Manching) –
deutscher Meister und Vize-Eu-
ropameister und Kaspar Kir-
chenbauer – früherer WM-Teil-
nehmer. Als internationale Be-
teiligung geht der ehemalige
sehr erfolgreiche WM-Teilneh-
mer Neil Hudson an den Start.

Während die Piloten auf der
Rennstrecke um Punkte und Po-
kale kämpfen, können sich die
Zuschauer mit kühlen Getränken
und Schmankerln aus der Festkü-
che des MSC verwöhnen lassen.

Bis am 6. Mai die erste Start-
flagge gesenkt wird, bleibt den
Organisatoren des MSC Man-
ching noch eine Menge Arbeit.
Die Vorbereitungen laufen be-
reits auf Hochtouren.

Karin Hoppe

MOTOR-SPORT-CLUB MANCHING

22. Motocross Rennen des Motor-Sport-Club am 6./7. 5. 2006

Bereits zum Neunten Mal
veranstaltet das Jugendrot-
kreuz Manching die traditio-
nelle „MEGA-FREIZEIT“ für
Kinder von 6 bis 11 Jahren in
der zweiten Woche der
Pfingstferien auf dem Zelt-
platzgelände „Hummelberg“
bei Langenbruck.

Anreise mit dem privaten PKW
am Samstag, 10. Juni von 11.30
bis 12.00 Uhr. 

Abholung am Samstag, 17.
Juni von 14.30 bis 15.00 Uhr
(Fahrgemeinschaften). 

Neben den unterschiedlich-
sten Spielen und Wettbewer-
ben stehen auch eine Nacht-
wanderung, eine Geländeral-
lye und eine Disco auf dem
abwechslungsreichen Pro-
gramm. Selbstverständlich feh-
len auch nicht die gemütlichen
Abende mit Gitarrenklang und
Gesang am Lagerfeuer. Über-
nachten werden die Teilnehmer
in selbst mitgebrachten Zelten.
Die Maßnahme findet bei jeder

Witterung statt, da bei schlech-
tem Wetter auf das große Funk-
tionsgebäude ausgewichen
werden kann. 

Die Kosten für die einwöchige
Freizeit belaufen sich auf 75,-€
pro Person, für Geschwisterpaa-
re zusammen nur 140,- €. Diese
Teilnehmergebühr beinhaltet
sämtliche Kosten, wie Über-
nachtung, Vollverpflegung, Ma-
terial, Preise, usw. Die Kinder
benötigen KEIN zusätzliches Ta-
schengeld! Aufgrund verschie-
dener Zuschüsse kann die Frei-
zeit kostengünstig angeboten
werden.

Informationen, bzw. Anmel-
dung in den JRK-Gruppenstun-
den Montags, ab 18 Uhr im
Gruppenraum an der Bergstra-
ße 10, 1. Stock (ehemaliges
Feuerwehrhaus) oder bei An-
dré Münzhuber (örtl. JRK-Leiter)
unter Tel.: 0 84 59 / 79 99, bzw.
info@andre-borello.de    

Anmeldeschluss ist Montag,
der 29. Mai

JUGENDROTKREUZ

Kinder-Freizeit in den Pfingstferien

Djerba, Magic Life M. imperial (3+*)
16.05.06-23.05.06 Djerba
Doppelzimmer, Bad, WC, Blk, Klimaanl., 
Vollpension/All incl. EUR 529,00 p. Person

Nissaki, Magic Life Korfu (3+*)
16.05.05-23.05.06 Corfu/Griechenland
Doppelzimmer, Bad/Du., WC, Bk/Terr., KliMeer/ 
Seebl., Typ a, Vollpension/ Allincl. EUR 649,00 p. Person

Sarigerme, Magic Life Sarigerme Imper. (4+*)
15.05.06 – 22.05.06 Dalaman/Türkei
Doppelzimmer, Bad/Du., WC, Klimaanlage, 
Vollpension/All incl EUR 699,00 p. Person

DER Reisebüro • Milchstraße 1
85049 Ingolstadt
Tel. 08 41/3 29 07 • Fax 08 41/170 67
ingolstadt@der.de
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Obwohl man sich nichts zu
schulden kommen ließ, findet
man plötzlich die Kündigung
im Briefkasten! Was dann?

Nachdem sich der Gekündigte
vom ersten Schock erholt hat,
sollte er zunächst überprüfen,
welcher Kündigungsgrund in
dem Kündigungsschreiben an-
gegeben ist. Hierfür kommen
drei Kündigungsgründe in Be-
tracht:

Die Kündigung kann aus so
genannten personenbeding-
ten, verhaltensbedingten oder
betriebsbedingten Gründen
erfolgen. Doch was bedeuten
dies im Einzelnen?

Kommen wird als Erstes zum
personenbedingten Grund.
Hierunter versteht man Grün-
de, die ausschließlich in der
Person des Arbeitnehmers lie-
gen. So kann der Mitarbeiter
beispielsweise dann seinen

Arbeitsplatz verlieren, wenn
ihm als Berufskraftfahrer der
Führerschein genommen wur-
de (BAG vom 25.04.1996). Er
ist somit nicht mehr in der La-
ge, seine Tätigkeit als Fahrer
auszuüben. Gleiches gilt für
den Religionslehrer, dem die
so genannte „missio canoni-
ca“, dies ist der kirchliche Lehr-
auftrag, entzogen wurde (BAG
vom 14.01.1991). Die Ursache
der Kündigung muss also in
einer mangelnden Eigenschaft
des Arbeitnehmers liegen.
Hierzu können unter anderem
auch häufige Kurzerkrankun-
gen gehören. So kann ein Ar-
beitnehmer auf Grund seiner
häufigen Kurzerkrankungen
ungeeignet sein, überhaupt
seiner Tätigkeit nachzukom-
men. Dahingehend ist auch
mit einem kleinen Märchen

aufzuräumen: der Arbeitneh-
mer kann selbstverständlich
auch während er  krank ge-
schrieben ist vom Arbeitgeber
gekündigt werden.

Eine verhaltensbedingte
Kündigung kommt dann in Be-
tracht, wenn der Arbeitnehmer
durch sein – wie die Bezeich-
nung schon sagt – Verhalten
Anlass zur Kündigung gibt. Ein
nahezu klassisches Beispiel ist
der Diebstahl am Arbeitsplatz.
Dies gilt auch für geringwerti-
ge Güter, ja sogar bei – wie
man landläufig bezeichnet –
Mundraub. So gibt es eine le-
gendäre Entscheidung des
Bundesarbeitsgerichts (BAG
vom 17.05.1984, Az.: 2 AZR
3/83), die unter der Bezeich-
nung „Bienenstichfall“ seine
Berühmtheit erfahren hat:

Eine bei einer Bäckerei ange-
stellte Verkäuferin hatte wäh-
rend der Verkaufszeit Hunger

und sich aus der Ladentheke
mit einem Stück Bienenstich,
das zum Verkauf gedacht war,
bedient. Dieses Stück Bienen-
stich wurde von der Mitarbeite-
rin aber nicht bezahlt. Als der
Arbeitgeber dies erfuhr, kün-
digte er der Verkäuferin fristlos.
Die Verkäuferin wandte vor Ge-
richt ein, dass sie plötzlich Un-
terzucker hatte und so etwas
essen musste, um Ihre Arbeits-
kraft zu erhalten. Aber auch mit
diesem Argument erfuhr sie
keine Gnade vom Gericht. Das
Bundesarbeitsgericht ent-
schied, dass die Kündigung
wirksam war, da die Angestell-
te das Vertrauen des Arbeitge-
bers missbrauchte.

Eine betriebsbedingte Kün-
digung kann dann ausgespro-
chen werden, wenn der Be-
trieb in wirtschaftliche Nöte

geraten ist und bestimmte
Produktions- oder Betriebstei-
le stillgelegt werden müssen.
Dieser Kündigungsgrund wird
von  Arbeitgebern oftmals
leichtfertig angegeben.
Manchmal kommen noch er-
gänzende Erläuterungen hin-
zu, wie der Wegfall eines be-
stimmten Firmenauftrages
oder die Behauptung des Um-
satzrückgangs. Doch gerade
hier haben die Gerichte eine
hohe Hürde für den Arbeitge-
ber vorgesehen. Dem Arbeitge-
ber gelingt es nämlich in der
Regel nicht, diesen Kündi-
gungsgrund bei Gericht dar-
zulegen. So wird ein genauer
Nachweis des Umsatzrückgan-
ges verlangt. Es müssen Bilan-
zen vorlegt und genau erläutert
werden, warum gerade dieser
Arbeitnehmer nicht mehr be-
schäftigt werden kann. So
kann nicht der Pförtner ausge-
stellt werden, nur weil bei-
spielsweise die Lackiererei ge-
schlossen wird.

Selbstverständlich kann sich
der Arbeitnehmer gegen un-
gerechtfertigte Kündigungen
wehren. Welche Rechte und
Möglichkeiten er gegen eine
ungerechtfertigte Kündigung
besitzt und welche Fristen be-
achtet werden müssen, wird
in einer der folgenden Ausga-
ben erläutert.

Thilo Alexander Bals, 

Rechtsanwalt 

RECHT

Heute schon gekündigt worden…
oder doch noch in Lohn und Brot?

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt
Interessenschwerpunkte :

- Versicherungsrecht - Familien und Erbrecht

- Arbeitsrecht - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 Tel.: 08459/333 847
85077 Manching Fax: 08459/333 849

FUNDSACHEN ✔✔✔

Folgende Gegenstände wurden
gefunden und beim Markt Man-
ching –Fundamt – abgegeben:

– 06.03.2006   
1 MTB „Ruddy Dax, Sniper“,
schwarz

– 27.03.2006    
1 Ring 333 mit Stein

– 30.03.2006    
1 Damenrad „Active,
Animation“, türkis/lila

– 03.04.2006     
1 MTB „Scott, Apache“,
schwarz

– 05.04.2006    
1 MTB „Bulls, 3005”,
silber/blau

– 07.04.2006     
1 Herrenrad “Kettler,
Silverline“, silber

– 11.04.2006    
1 Herrenrad weiß lackiert

– 17.04.2006    
1 Nokia Handy

– 17.04.2006     
1 CD-Mappe von hama

– 20.04.2006     
1 BMX-Rad, schwarz/
silber lackiert, 20er

Empfangsberechtigte werden
aufgefordert, ihre Rechte an
den Fundsachen beim Fund-
amt des Marktes Manching,
Rathaus, Zi. 003 anzumelden.

85077 Manching,  24.04.2006 

I.A. Schnapp

Ihr Partner für Bau,
Hof und Garten

Landhandel − Baubedarf
85077 Manching

Telefon (0 84 59) 10 81
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„Ich kann das nicht glauben,
meint Schützenmeister
Anton Haser denn wirklich
mich? so die überraschten
Äußerungen von Veronika
Ettinger, die mit einem 
79- Teiler voll in das Schwar-
ze traf.

Nur zögernd stand Veronika Et-
tinger auf, als Haser von den
Niederstimmer Hubertusschüt-
zen sie zur neuen Schützenkö-
nigin erklärte und ihr zusam-
men mit dem alten Schützen-
könig die schwere Schützen-
kette umlegte. Jugendkönig
wurde mit einem 41-Teiler Ma-
rina Mißbichler. 

Doch vor der offiziellen Prokla-
mation gab Schützenmeister
Anton Haser einen Rückblick
über das Vereinsgeschehen seit
der letzten Versammlung. Ne-
ben der obligatorischen Teilnah-
me an Veranstaltungen im Markt
Manching, stand der Einbau ei-
ner Prallwand aus Stahl am
Schützenstand sowie die Erneu-
erung der Beleuchtung im
Vordergrund. Auch müsse

überlegt werden, inwieweit das
eindringende Wasser in den
Schützenkeller durch eine was-
serdichte Mauer vom bestehen-
dem Altbau verhindert werden
kann. Die Beschaffung eines
elektronischen Gewehrs zum
Preis von 800 Euro wurde laut
Haser zurückgestellt. Vorerst
sollte, wenn nötig, das Gewehr

vom Gau ausgeliehen werden.
Haser verwies nochmals auf die
Einladung  des Niederstimmer
Burschenvereins, der am 27.
Mai seine 25-jährige Gründung
mit einem kleinen Fest feiern.
Abschließend forderte Haser 
alle Vereinsmitglieder auf, bei
der Siegerehrung für das Markt-
und Volksfestkönigsschießen
im Rahmen des Ortsteilfestes
am 15. Juni, das die Nieder-

stimmer durchführen, weil in
Manching das Volksfest ausfällt,
tatkräftig mitzuhelfen. Als gut
besucht von aktiven aber auch
passiven Schützinnen bezeich-
nete die Damenleiterin Renate
Gehring die Damenschieß-
abende im Vereinsschießstand.
Sportleiter Richard Listl konn-
te ebenfalls über einige zufrie-

denstellende Aktivitäten beim 
Rundenwettkampf, Weihnachts-
schießen sowie Sektions- und
Gauschießen berichten. Aller-
dings kamen bei einem Ver-
gleichskampf die Männer gegen-
über einer Frauenmannschaft
nicht einmal in die Wertung. Ver-
einsmeister der Schüler wurde
Florian Geisl. Bei der Jugend
hatte Eva Mindum die sicher-
ste Hand. Vereinsmeister bei den
Damen und das schon 25-Mal

in Serie wurde Hannelore Bach.
Josef Halmich darf sich bei den
Herren und Alfred Gau bei den
Herren Alt Vereinsmeister nen-
nen. Mit der Luftpistole holte
sich Georg Huber den Meister-
titel.  Zum Abschluss überreich-
te Sektionsschützenmeister Ge-
org Huber Simone Gampl das
Ehrenzeichen in Silber, Katja
Kumpf wurde für ihre Verdiens-
te als Jugendleiterin per Urkun-
de geehrt. 

HUBERTUSSCHÜTZEN NIEDERSTIMM

Veronika Ettinger ist neue Schützenkönigin in Niederstimm

Mit Blues eine Brücke schlagen wollte der im Donaufeld en-
gagierte UW- Gemeinderat Werner Semmler. Leider fanden
nur 30 Bürger aus Manching den Weg ins Haus „Miteinan-
der“ zu dem einmaligen Konzert der Harp- and Stringers-
blues-Connection aus Ingolstadt. Schmidtner

Stolz präsentieren sich die neuen Vereinsmeister, die Schützenkönigin Veronika Ettinger (5.v.l) und die
Jugendkönigin Marina Mißbichler (4.v.l) dem Fotografen. Schmidtner

ROAUER Michael
Kfz-Meister

Unfall- oder Scheibenschaden?
KEIN PROBLEM

Unfallinstandsetzung + Lackierarbeiten
Für alle Fahrzeugtypen

Werden direkt von uns mit jeweiliger
Versicherung abgewickelt.

Mühlstrasse 9, Tel. 08459/585 oder 2538
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zum 74. Geburtstag
Haas Anton,
Lilienthalstr. 99
am 04.05.2006

zum 75. Geburtstag
König Erna
Finkenstr. 17
am 04.05.2006

zum 71. Geburtstag 
Grabow Lothar,
Erlenstr. 4, Westenhausen
am 05.05.2006

zum 73. Geburtstag
Kolbinger Emmy,
Lindenstr. 14
am 05.05.2006

zum 72. Geburtstag
Ettinger Veronika,
Rothenturmer Str. 8, 
Niederstimm
am 06.05.2006

zum 76. Geburtstag
Schauer Anton,
Ebenhausener Str. 14, 
Oberstimm
am 06.05.2006

zum 78. Geburtstag
Kas Rudolf,
Urferweg 26
am 06.05.2006

zum 74. Geburtstag
Günther Inge,
Schanzenweg 8
am 06.05.2006
zum 70. Geburtstag
Froschmeier Georg,
Lindenstr. 1
am 07.05.2006

zum 71. Geburtstag
Stanglmeier Bertha,
Ahornstr. 14, 
Westenhausen
am 07.05.2006

zum 70. Geburtstag
Kraus Maria,
Salzstr. 9
am 08.05.2006

zum 71. Geburtstag
Wagner Adolf,
Lilienthalstr. 1 1/3
am 08.05.2006

zum 75. Geburtstag
Schmidt Franziska,
Hauptstr. 36, 
Westenhausen
am 08.05.2006

zum 75. Geburtstag
Memmler Kurt,
Immelmannstr. 3, 
Oberstimm
am 08.05.2006

zum 76. Geburtstag
Mayr Theresia,
Lindacher Str. 2, 
Westenhausen
am 09.05.2006

zum 82. Geburtstag
Sträußl Johann,
Grundstr. 13 1/4 
am 09.05.2006

zum 81. Geburtstag
Baumann Anni,
Am Straßfeld 42
am 11.05.2006

zum 70. Geburtstag
Huber Anna,
Leisenhart 1 1/2
am 12.05.2006

zum 71. Geburtstag
Knollmann Friedhelm,
von-Plüschow-Str. 15
am 12.05.2006

zum 77. Geburtstag
Plenagl Michael,
Lindacher Str. 7,  Westenhausen
am 12.05.2006

zum 82. Geburtstag
Hierl Georg,
Lilienthalstr. 135
am 12.05.2006

zum 75. Geburtstag
Schaaf Jakob,
von-Plüschow-Str. 1
am 12.05.2006

zum 76. Geburtstag
Hintze Waldemar,
von-Plüschow-Str. 3
am 14.05.2006

zum 78. Geburtstag
Schlachtbauer Jakob,
Paarstr. 7
am 14.05.2006

zum 70. Geburtstag
Bauhuber Rudolf,
Niederfelder Str. 41 1/2
am 15.05.2006

zum 85. Geburtstag
Mayr Ludwig,
Lindacher Str. 2, 
Westenhausen
am 15.05.2006

zum 70. Geburtstag
Lauerer Sebastian,
Lindacher Str. 15, 
Westenhausen
am 15.05.2006

zum 73. Geburtstag
Söltl Edith,
Sudetenstr. 7
am 16.05.2006

zum 75. Geburtstag
Hallermeier Theresia,
Am Pfahl 12
am 16.05.2006

zum 82. Geburtstag
Glatzel Ottilie,
Mühlstr. 9 1/2
am 16.05.2006

zum 71. Geburtstag
Powell Roger,
Am Fliegenbaum 11
am 17.05.2006

zum 76. Geburtstag
Preis Georg,
Paarstr. 11
am 17.05.2006

zum 79. Geburtstag
Werner Elfriede,
Tulpenstr. 19, 
Oberstimm
am 17.05.2006

zum 71. Geburtstag
Schmitt Helmut,
Sudetenstr. 11
am 19.05.2006

zum 71. Geburtstag
Pitsch Rosina,
Finkenstr. 4
am 19.05.2006

zum 85. Geburtstag
Müller Brunhilde,
Schulstr. 21
am 19.05.2006

zum 82. Geburtstag
Lutz Blasius,
Leisenhart 16
am 19.05.2006

zum 81. Geburtstag
Russer Franziska,
Bahnhofstr. 25
am 19.05.2006

zum 79. Geburtstag
Jendrich Wilfried,
Ohmstr. 13, Niederstimm
am 19.05.2006

zum 77. Geburtstag
Medele Georg,
Manchinger Str. 72, 
Oberstimm
am 19.05.2006

zum 72. Geburtstag
Engel Edith,
Sudetenstr. 27
am 19.05.2006

zum 71. Geburtstag
Ettinger Irmgard,
Amselstr. 7
am 20.05.2006

zum 83. Geburtstag
Warg Walter,
Birkenstr. 1
am 20.05.2006

zum 75. Geburtstag
Bleier Liebhard,
Römerstr. 13 1/2
am 21.05.2006

zum 80. Geburtstag
Cziezior Maria,
Siedlungsring 5 1/2
am 21.05.2006

zum 80. Geburtstag
Bergsteiner Maria,
Manchinger Str. 32, 
Oberstimm
am 21.05.2006

zum 71. Geburtstag
Reith Anna,
Schulstr. 21
am 22.05.2006

zum 85. Geburtstag
Spies Anna,
Ursinusstr. 26
am 22.05.2006

zum 74 Geburtstag
Müller Maria,
Am Eichelbaum 16, Oberstimm
am 23.05.2006

zum 79. Geburtstag
Kaulfuß Gertraud,
Amselstr. 18
am 23.05.2006

zum 74. Geburtstag
Widmann Alfred,
Barthelmarktstr. 4, 
Oberstimm
am 24.05.2006

GEBURTSTAGE

Wir 
gratulieren:



Informationsblatt für den Markt Manching ● Ausgabe5 Mai 2006 ● Seite 15

zum 86. Geburtstag
Kühnel Erna,
Ingolstädter Str. 132, 
Niederstimm
am 24.05.2006

zum 83. Geburtstag
Moor Wilhelmina,
von-Plüschow-Str. 3
am 24.05.2006

zum 72. Geburtstag
Kirner Eduard,
Am Kastell 8, Oberstimm
am 25.05.2006

zum 85. Geburtstag
Birkholz Lieselotte,
Nelkenstr. 11
am 25.05.2006

zum 81. Geburtstag
Weis Stefanie,
Siedlungsring 15
am 25.05.2006

zum 70. Geburtstag
Pöschl Anna,
Lindacher Str. 29, 
Westenhausen
am 26.05.2006

zum 70. Geburtstag
Lewandowski Klaus,
Schubertstr. 10 1/2
am 26.05.2006

zum 70. Geburtstag
Sparke Irene,
Plattenweg 5, 
Oberstimm
am 27.05.2006

zum 78. Geburtstag
Ettenhuber Ursula,
Leisenhart 24
am 27.05.2006

zum 81. Geburtstag
Kimmel Anna,
Lilienthalstr. 28
am 27.05.2006

zum 80. Geburtstag
Pfäffel Willhelm,
Am Unterfeld 13, 
Oberstimm
am 27.05.2006

zum 70. Geburtstag
Räth Rosa,
Lindacher Str. 43 1/2, 
Westenhausen
am 27.05.2006

zum 73. Geburtstag
Waldinger Ottilie,
Grundstr. 2
am 28.05.2006

zum 80. Geburtstag
Skotzke Charlotte,
Robert-Koch-Str. 3, 
Niederstimm
am 28.05.2006

zum 70. Geburtstag
Breitmeier Margaretha, Mart-
instr. 3, 
Pichl
am 29.05.2006

zum 70. Geburtstag
Köpf Frieda,
Ingolstädter Str. 13
am 29.05.2006

zum 75. Geburtstag
Kampert Julia,
Otto-Hahn-Str. 41, 
Niedersimm
am 30.05.2006

zum 71. Geburtstag
Grund Manfred,
Geisenfelder Str. 49
am 31.05.2006

zum 72. Geburtstag
Schuster Katharina,
Otto-Hahn-Str. 6
am 01.06.2006

zum 72. Geburtstag
Vetter Maria,
Schwedenring 18, 
Oberstimm
am 02.06.2006

zum 95. Geburtstag
Grill Erna,
Bergstr. 24 1/2
am 02.06.2006

zum 91. Geburtstag
Prauser Franz,
Am Sportplatz 1, 
Niederstimm
am 02.06.2006

zum 79. Geburtstag
Plenagl Anna,
Lindacher Str. 7, 
Westenhausen
am 02.06.2006

zum 81. Geburtstag 
Daimer Maria,
Tulpenstr. 10, 
Oberstimm
am 02.06.2006

zum 71. Geburtstag
Liboschik Ingeborg,
Geisenfelder Str. 71
am 03.06.2006

zum 72. Geburtstag
Engelmann Eva,
Tannenstr. 5, 
Oberstimm
am 03.06.2006

zum 72. Geburtstag 
Lehner Maria,
Urferweg 9
am 03.06.2006

zum 79. Geburtstag
Mastrone Magdalena,
Geiselfelder Str. 71
am 03.06.2006

zum 84. Geburtstag 
Kletzander Josef,
Hanfgartenweg 22, 
Oberstimm
am 04.06.2006

zum 83. Geburtstag, 
Alders Anneliese,
von-Plüschow-Str. 21
am 05.06.2006

zum 79. Geburtstag 
Mathes Sylva,
Georg-Mathes-Str. 5 1/3
am 06.06.2006

zum 72. Geburtstag 
Groth Theresia,
Gartenstr. 7
am 07.06.2006

zum 77. Geburtstag 
Meier Lieselotte, 
Steinbichl 1 1/2
am 07.06.2006

ZUR GOLDENEN
HOCHZEIT
Stanglmeier Johann 
und Bertha,
Ahornstr. 14, 
Westenhausen
am 18.05.2006

Kreuze
Zur Erstkommunion

G o l d  
S i l b e r

Ingolstädter Str. 7
Tel. 0 84 59/73 33

&



Selten ging eine Jahresver-
sammlung mit Neuwahl so
reibungslos und schnell über
die Bühne wie die des Man-
chinger Veteranen-, Krieger-
und Soldatenvereins.

Nach 13 Jahren an der Spitze des
140 Mitglieder starken Vereins
gab Reinhard Kavka sein Amt als
Vorsitzender aus gesundheit-
lichen Gründen ab. Nach knapp
einer Stunde stand fest, dass
Franz Gmelch für die nächsten
zwei Jahre die Geschicke der Ve-
teranen leitet. Doch vorher gab
Kavka, in dessen Amtszeit das
125-jährige Gründungsfest mit
Festumzug fiel,  einen kurzen
Rückblick über das abgelaufene
Jahr. Als bedauerlich bezeichne-
te der scheidende Vorsitzende,
dass im letzten Jahr wieder fünf
Mitglieder, darunter der Ehren-
bürger und Altbürgermeister
von Manching Hans Stutz, ver-
storben sind. Besonders bedank-
te sich Kavka bei seinen Vor-
standkollegen und denen, die
sich alle Jahre am Allerheiligen
vor dem Friedhof für die Kriegs-
gräbersammlung zur Verfügung
stehen. Letztes Mal wurden 1300
Euro gesammelt. Volkstrauertag
mit Kranzniederlegung, Jahrtag
in Manching, Großmehring und
Oberstimm, Eintopf-Essen für
die Bevölkerung auf dem Gelän-

de des Obst- und Gartenbauver-
eins, um laut Kavka die schma-
le Vereinskasse aufzubessern,
sowie die Teilnahmen an den
Marktmeisterschaften waren ei-
nige Stationen im Vereinsablauf.
Kavka bat zum Schluss die neue
Vorstandschaft, sich zu überle-
gen, nachdem der Verein kein
Vereinslokal hat, wo zukünftig
die bei ihm privat gelagerten Ur-
kunden und Pokale sowie vor al-
lem die aus den beiden Weltkrie-
gen vorhandene Ehrentafel ge-
fallener Soldaten, die jahrelang
in der Gaststätte Riesenwirt hing
und jetzt in dessen Keller ver-
schwand, untergebracht werden
könnte. 
Bevor Roland Graf einige Licht-

bilder über den Einsatz der
Bundeswehr in Afghanistan zeig-
te, wurde einstimmig zum Franz
Gmelch zum Vorsitzenden und
Hans Huber zu dessen Vertreter
gewählt. Die Protokolle werden
zukünftig Roman Denz und Josef
Witzani schreiben. Die Kasse ob-
liegt Roland Graf und Erich Burz-
ler. Als Fahnenträger stellten sich
Jürgen Burzler, Hans Lutz, Josef
Münzhuber und als Fahnenbe-
gleiter Erich Burzler, Josef Mittl,
Theo Roloff, Josef Waltl und Pe-
ter Brummeisl zur Verfügung.
Rupert Lang, Peter Zauner, Hans
Meier, Ernst Forsthofer, Xaver
Dauderer, Manfred Denz und
Helmut Schweiger verstärken als
Beisitzer das Gremium.
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Das etwa 40 Kilometer lange
und 15 Kilometer breite Donau-
moos mit seinen ungangbaren
Sümpfen und zahllosen Gräben
bot dem Räuber Gump, der in
dieser Gegend jeden Weg und
Steg kannte, so viel Unter-
schlupfmöglichkeiten, dass man
ihm selbst mit großen Unter-
nehmungen, bei denen die In-
golstädter Premierleutnants We-
ber und Breyer mit 150 Mann,
darunter 50 Forstleuten und
Gendarmen, fast täglich nach
ihm fahndeten, nicht beikom-
men konnte. Gump hatte im Do-
naumoos so viele Freunde und
Bekannte, die ihn versteckt hiel-
ten, dass alle Umzingelungsver-

suche ergebnislos verliefen.
Schließlich hieß es allgemein,
Gump habe die Gabe, sich un-
sichtbar zu machen und an
mehreren Orten zugleich
gegenwärtig zu sein, da man
damals jede Übeltat ihm in die
Schuhe schob, auch solche, wel-
che von anderen begangen
wurden. Ob sich Gump, wie be-
hauptet wird, in den verschie-
densten Verkleidungen herum-
trieb, ist nicht nachweisbar. An-
fang Mai 1873 war Gump
zwischen Abensberg und Elsen-
dorf gesehen worden. Die Si-
cherheitsbehörden wussten,
dass der Abensberg- Mainbur-
ger Bote Jakob Kroiß seine

Dienste unentwegt  weiterführ-
te und machten sich dies zunut-
ze. Und so erschienen nachts
um 24 Uhr plötzlich 15 Gendar-
men beim Boten Kroiß und nah-
men in dessen Planwagen Platz.
Alle anderen Frachtstücke wa-
ren ausgeladen worden. Zur ge-
wöhnlichen Stunde, früh 1 Uhr,
setzte sich der Botenwagen in
Bewegung. Die Gendarmen
rechneten nämlich damit, dass
Gump das Fuhrwerk angreifen
werde. Dies war aber nicht der
Fall, obwohl am Wagen nicht die
geringste Veränderung zu be-
obachten war und Kroiß auch
an diesem Tag sein Fuhrwerk
wie immer, teils zu Fuß, teils auf

dem Wagen sitzend, begleitete.
Im Hof des Christlbräu in Main-
burg angekommen wurden die
Tore geschlossen, damit der Bo-
tenwagen seiner Last entledigt
werden konnte. Daraufhin be-
sorgte Kroiß seine Botengänge
wie immer und trat auch zu ge-
wöhnlicher Stunde die Heim-
fahrt an, selbstverständlich wie-
der mit der geheimnisvollen
Last. Aber auch auf dem Rück-
weg ließ sich Gump nicht se-
hen. Gump hatte wie immer ei-
ne feine Witterung und entging
glücklich allen gestellten Fallen.  

Schmidtner

(Fortsetzung folgt)

GESCHICHTEN AUS ALTER ZEIT

„Die Hallertauer Räuber“ (Teil 5)

MANCHINGER VETERANEN-, KRIEGER- UND SOLDATENVEREIN

Franz Gmelch leitet zukünftig Veteranen- 
Krieger- und Soldatenverein

Franz Gmelch (l.) bedankte sich mit einem Präsent beim scheiden-
den Vorsitzenden Reinhard Kavka (r.) vom Manchinger Veteranen-
Krieger- und Soldatenverein. Schmidtner

INTERNATIONALER
SCHÜLERAUSTAUSCH
GASTFAMILIEN 
GESUCHT! 

Schwaben International
e.V. sucht Gastfamilien 

BRASILIEN 
Pastor-Dohms-Schule,
Porto Alegre
Familienaufenthalt:
18. Juni bis 14. Juli 2006 
20 Schüler(innen), Bilingual-
klasse, 14-15 Jahre

Ausführliche Informationen
erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., 
Stuttgarter Str. 67, 70469
Stuttgart, Tel. 0711 – 23729-
13, Fax 0711 – 23729-32, 

E-Mail: 
schueler@schwaben-inter-
national.de

Schwaben International 
im Internet: 
www.schwaben-internatio-
nal.de 
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Anfang April veranstaltete
die Kyokushinkai Karate 
Abteilung in Oberstimm ihre 
1. Gürtelprüfung im Jahr
2006. Aufgrund der vielen
Prüflinge setzte Sensei
Dietmar Danisch 3.Dan diese
Prüfung auf 3 Tage fest und
gab den Prüflingen noch die
Gelegenheit bei einem 
5-stündigen Samstagslehr-
gang in der Oberstimmer
Turnhalle etwaige Unsicher-
heiten zu beheben.

Die Graduierungen im Kyokus-
hin Karate sind:
10. Kyu: 1. Oranger Gürtel
9. Kyu: 2. Oranger Gürtel
8. Kyu: 1. Blauer Gürtel
7. Kyu: 2. Blauer Gürtel
6. Kyu: 1. Gelber Gürtel
5. Kyu: 2. Gelber Gürtel
4. Kyu: 1. Grüner Gürtel
3. Kyu: 2. Grüner Gürtel
2. Kyu: 1. Brauner Gürtel
1. Kyu: 2. Brauner Gürtel

1. Dan: Schwarzgurt 
1 goldener Streifen

2. Dan: Schwarzgurt 
2 goldene Streifen

3. Dan: Schwarzgurt 
3 goldene Streifen

usw. bis zum 10. Dan (derzeit
kein Inhaber, Sosei Oyama
war der einzige 10. Dan)

Gürtelprüfung im 
Kindertraining:
10. Kyu: (1. Oranger Gürtel)
Nimra Bashir, Hannes Zeller.
9.Kyu: (2. Oranger Gürtel)
Marc Jürgens, Lena-, Tim und
Kai Rottmann, Bastian Theil,
Alexander Schuster, Iris
Berger, Manuel Eckert.

Gürtelprüfung im 
Erwachsenentraining:
10. Kyu: (1. Oranger Gürtel)
Alexandra Huber, Robert
Hofmann, Franz Merbald.
9.Kyu: (2. Oranger Gürtel)
Hans Zellner, Andrej Smerdov.
8. Kyu: (1. Blauer Gürtel)
Alexandra Zellner, Detelf
Jürgens, Johanna Friedrich,
Vitalis und Andreas Raidt,
Fabian Klusch, Andreas
Lottes, Simon Sollfrank,
Johannes Miller.
6. Kyu: (1. Gelber Gürtel)
Michael Hartl, Christoph

Bauer, Lena Hofmann.
Im Kyokshinkai Karate muß

jeder Prüfling das gesamte Prü-
fungsprogramm ab dem 10.
Kyu vor zeigen. Im Falle der
Prüflinge zum 6. Kyu bedeute-
te dies, es mußten beginnend
von 10 Kyu alle Kyugrade mit
entsprechender Leistungsstei-
gerung vorführt werden. Ab
dem 9. Kyu wird auch das Wett-
kampfverhalten geprüft, sodaß
ein eigener Prüfungstag ange-
setzt war. Pro Prüfling a) 2Min
Kinder und 3Min Erwachsene.
mit fliegendem Wechsel galt es
durchstehen.

Allen Prüflingen herzlichen
Glückwunsch zur bestandenen
Prüfung, wobei Lena Hofman
(12 Jahre) über die drei Prü-
fungstage mit Abstand die be-
ste Prüfung absolvierte.

Interessenten können ja im
Training: Montag, Dienstag,
Donnerstag oder Freitag an der
Turnhalle am Barthelmarktge-
lände vorbeischauen oder im
Internet unter sv-oberstimm In-
fos bekommen.

Die Karateabteilung des 
SV Oberstimm beginnt am
8.Mai 2006 mit einem neuen
Anfängerkurs im Kyokushin-
kai Karate für Kinder.

In einer Gruppe von Anfängern
werden Ihre Kinder gemein-
sam und spielerisch eines der
besten Karatestile der Welt er-
lernen. Es gibt weltweit über
12 Millionen Kyokushinkai Ka-
ratekas die diesen realistischen
Stil betreiben.

Was bringt der neue
Sport Ihrem Kind:
Disziplin
Respekt
Selbstbewusstsein
Körperkontrolle
Steigerung der Lernfähigkeit

Das alles erlernen Ihre Kinder
spielerisch und doch diszipli-
niert unter der Leitung von Sen-
sei Dietmar Danisch 3.Dan, ge-
prüfter Übungsleiter im BLSV.

Kommen sie doch am Mon-
tag, den 8.Mai um 15.30 Uhr
bei uns in Oberstimm vorbei
und überzeugen sie sich selbst
davon.

Wir bieten Ihnen das ganze
Jahr Aktivitäten zu fairen Mo-
natsbeiträgen, Kinder bis 14
Jahren 2,00 Euro im Monat. 

Besuchen Sie unsere Home-
page und Informieren sich über
Oyama Karate Oberstimm,

Sie werden sehen, genau
diese Sportart haben Sie für ih-
re Kids gesucht.

www.oyama-karate-bayern.de

Weisheiten & Sprichwörter

Ein Mensch hat dreierlei Wege,

klug zu handeln:

Erstens: Durch Nachdenken – 

das ist der edelste.

Zweitens: Durch Nachahmen – 

das ist der leichteste.

Drittens: Durch Erfahrung – 

das ist der bitterste.

Konfuzius

SV Oberstimm Karate

Kampfsport pur trainieren in einer

großen Karatefamilie zu fairen Ver-

einsbeiträgen.

Jugendliche bis 14 Jahre 2,00 €

von 14 – 18 Jahren          2,50 €

Erwachsene                     4,50 €

Familienbeitrag 9,00 €

Rentner ab 65 Jahren 2,00 €

Trainingsbeginn jederzeit möglich.

Kinder

Montag 15.30 – 17.00 Uhr

Freitag 16.00 – 17.30 Uhr

Erwachsene und Jugendliche 

Dienstag      18.30 – 20.00 Uhr

Donnerstag  18.30 – 21.30 Uhr

Infos: www.oyama-karate-bayern.de

OYAMA KARATE SV OBERSTIMM

Gürtelprüfung
OYAMA KARATE SV OBERSTIMM

Karate für Kids

Einladung zum 4. Eintopfessen
Der Veteranen-, Krieger- und Soldatenverein Manching veranstal-
tet am Sonntag, den 14. Mai 2006, sein diesjähriges Eintopfessen.
Hierzu werden alle Manchinger Bürgerinnen und Bürger recht
herzlich eingeladen. Das Essen beginnt um 11.30 Uhr und findet
wieder auf dem Gelände des Obst- und Gartenbauvereins an der
Georg-Mathes-Strasse in Manching statt. Die Vorstandschaft so-
wie die Mitglieder freuen sich darauf, an diesem Tag hoffentlich zahl-
reiche Gäste mit frisch gekochtem Original-Bundeswehreintopf
und anschließend mit Kaffee und Kuchen bewirten zu dürfen.

Ökumenische Frauengruppe Oberstimm:
Die Ökumenische Frauengruppe Oberstimm trifft sich am 9. Mai 2006
um 20 Uhr im Pfarrsaal Oberstimm. Referentin ist Frau Hildegard
Schmeckenbecher aus Ingolstadt. Der Abend steht unter dem The-
ma „Der Mensch wie ein Baum“. Alle sind herzlich eingeladen!

Seniorentreff der Caritas Nachbarschaftshilfe 
Manching, Schulstrasse 21

11.05.2006, 14.00 Uhr
Frühlingssingen mit Frau Anneliese Müller
Gerne können auch Gedichte vorgetragen werden

01.06.2006, 14.00 Uhr
„Gefahren an der Haustür und sonstige Betrügereien“
Herr Gerhard Braun, Polizeioberkommissar von der Polizei In-
golstadt, referiert über dieses immer wieder aktuelle Thema.

22.06.2006
Ausflug – Abfahrt 12.00 Uhr Schulstrasse bei der Gemeinde
Wir fahren nach Massing in Niederbayern in die Nähe von Neu-
markt St. Veit, wo wir das Freilichtmuseum besichtigen und
voraussichtlich auch eine Stärkung zu uns nehmen werden. Mit
Fahrzeug, Eintritt und Führung kostet die Fahrt € 12,00. Bei den
Haltestellen Donaufeld und Linde kann bereits um 11.45 Uhr
zugestiegen werden. Anmeldung bei Frau Bleier, Tel. 1857

TERMINE
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MBB-SG KARATEJUGEND 

Erfolgreich auf der Bayrischen Karatemeisterschaft 2006
Auch in diesem Jahr war die
Karatejungend aus Manching
wieder sehr erfolgreich auf
der bayrischen Meister-
schaft. Mit über 500 Einzel-
starts bei den Schülern und
Jugendlichen am 25.3.06 in
Trostberg war die Konkur-
renz enorm.

Bei den Jugendlichen (14-18
Jahren) gewann im Kumite
+57kg Lisa Schwarzmüller vom
bis zum Halbfinale alle Ihre
Kämpfe mit zu Null. Dort be-
siegte sie dann die Kämpferin
vom KC Bayerwald mit 4:2. Im
Finale konnte sie dann nach

Verlängerung mit einem 3:2 Ali-
cia Starfiger aus Ampfing be-
zwingen und ist somit Bayri-
sche Meisterin.  

Auch ihre Vereinskameradin
Julia Kolbinger war sehr stark
in der Disziplin Kumite bis
50kg. Hier konnte sie alle
Kämpfe für sich klar entschei-
den. Nur im Finale scheiterte

sie gegen die deutsche Meis-
terin vom TV Münchsmünster
nach Verlängerung knapp mit
5:4 und wurde am Ende bayri-
sche Vizemeisterin.

In der Diziplin Kumite Mann-

schaft war das Team aus Man-
ching das eine Kampfgemein-
schaft mit Münchsmünster bil-
dete, unschlagbar. (Ein
Kumiteteam besteht aus 3
Kämpfern + Ersatz) Die Begeg-
nungen gegen Straubing und
Ampfing wurden von Lisa
Schwarzmüller, Julia Kolbinger
und Franziska Friedl aus

Münchsmünster alle jeweils
nach zwei Kämpfen vorzeitig
entschieden.

Am Ende wurde die starken
Mädchen mit der Goldmedail-
le und den Titel „Bayrische

Meister“ belohnt.  
In Kata erreichte Julia Kolbin-

ger nachdem sie im Poolfinale
knapp mit 1;2 verloren hatte im
kleinen Finale den 3. Platz mit
ihrer Kata- Darbietung Kanku
Sho.  Lisa Schwarzmüller konn-
te in Kata ein paar Kämpfe für
sich entscheiden und erreichte
am Ende den 7.Platz. 

Trotz sehr guter Leistungen
war der oberbayrische Meister
Mathias Zehetmeier in der Dis-
ziplin Schüler Kumite bis 50kg
mit den 7. Platz etwas ent-
täuscht. Aufgrund einiger frag-
würdigen Kampfrichterent-
scheidungen kam er in die
Trostrunde in der er dann zwei
Kämpfe für sich entscheiden
konnte, dann aber knapp verlor.

Laura Henschker konnte sich
gegen die gleichwertige Geg-
nerin in der ersten Runde nicht
durchsetzen. Trotz 2:0 Vor-
sprung verlor sie den Kampf
knapp mit 2:3. Ihre Gegnerin
erreichte dann zwar den 3.Platz,

aber dies hat bei Laura nicht für
den Einzug in die Trostrunde
und somit einer Platzierung
ausgereicht.    

Natürlich haben sich die Ju-
gendlichen mit Ihren Platzie-
rungen unter den ersten 3 auf-
grund der spitzen Leistung für
die Deutsche Meisterschaft in
Erfurt qualifiziert

BKB-SAMURAI-LEHRGANG FÜR KINDER
UND JUGENDLICHE

Die nächsten Ereignisse werfen ihren Schatten schon voraus. So
findet am 20. Mai in der Lindenkreuzturnhalle ein Karate-Samu-
rai-Lehrgang für Kinder und Jugendliche statt. Veranstalter hier-
für ist der BKB und Ausrichter ist die Karateabteilung der MBB-SG. 

JUGENDSKILAGER  

Auch außerhalb der Turnhalle ist die Karateabteilung stark. So
führte die Karatejugend der  MBB-SG Karate Manching unter
der Leitung von Jugendleiter Albin Schwarzmüller ein Skiwo-
chenende in Abtenau vom 31.März. –2.April.06 mit 46 Teilneh-
mern zum wiederholten mal durch. Abfahrt war Freitagnachmit-
tag um 15:00 Uhr in Manching. Am Abend war dann nach dem
Abendessen ein geselliger Hüttenabend angesagt. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und super Schneeverhältnissen kamen
dann die Skifahrer Samstag und Sonntag auf ihre Kosten. Am

Samstag Abend wurde nach dem traditionellem „Ritteressen“
ein Showprogramm von den Jugendlichen mit Sketchen und
einer originellen Modenschau veranstaltet. Aufgrund der posi-
tiven Stimmung ist das Skiwochenende 2007  in Abtenau schon
wieder gebucht.

KARATE ANFÄNGERKURS DER MBB-SG
SPEZIELL FÜR ERWACHSENE AB 30

Ab 2. Mai wieder Karate -Anfängerkurs für Erwachsene  
Zeit: Immer Dienstags und Freitags von 19:00-21:00 Uhr
Wo: Realschulhalle Manching
Teilnehmer: Erwachsene ab 30 Jahren mit Kurskarte oder Ver-
einsmitgliedschaft 
Der Kurs ist breitensportlich orientiert und soll in erster Linie
zur Verbesserung des körperlichen und geistigen Wohlbefin-
den dienen.
Anmeldung und weitere Infos im Training oder unter 08459/6763 

Albin Schwarzmüller 



Zur ordentlichen 
Delegiertenversammlung der
MBB SG Manching waren
zahlreiche gewählte Vertreter
der einzelnen Abteilungen in
das MBB Sportheim nach
Pichl gekommen.

Der MBB-Vorsitzende Richard
Besl konnte dabei neben Ehren-
mitglied Hans Krammel auch
den frisch gewählten neuen Ab-
teilungsleiter der Abteilung Se-
geln, Johannes Höflmair begrü-
ßen.  In seinem Rechenschafts-
bericht verwies Richard Besl auf
die aktuelle Mitgliederstatistik.
Während andere Großvereine
mit ständig sinkenden Mitglie-
derzahlen kämpfen konnte die
MBB SG Manching mit 1240 Ak-
tiven im Jahr 2005 mit exakt dem
gleichen Stand wie im Vorjahr
abschließen, das angestrebte
Wachstum wurde jedoch nicht
erreicht. Dabei stellt sich die Ab-
teilung Handball mit über 230
Mitgliedern inzwischen als die
größte Abteilung dar. Mit Blu-
men bedankte sich Richard Besl
bei den anwesenden Handball-
damen, die mit großem Engage-
ment am 5. Februar beim Neu-
jahrsempfang der MBB SG für
das leibliche Wohl der Gäste ge-
sorgt hatten.

Finanzverwalter Franz Schwei-
ger vermeldete für das Ge-
schäftsjahr 2005 einen positiven
Abschluss während sich der seit
03. März 2005 neu gewählte Ge-
samtjugendleiter Günther Pfal-
ler erstmals den Delegierten vor-
stellte. Wilfried Beinlich benann-
te 5 Sportunfälle für das ver-
gangenen Jahr und Manfred
Binder verwies in seinem Be-
richt zu Anlagen und Investitio-
nen auf den von den Fußballern
erstellten Zaun am Sportgelän-

de in Pichl sowie den neu errich-
teten Bootsunterstand der Ab-
teilung Segeln im Feilenmoos
und dankte dafür Eugen Kirch-
meier und Michael Schroll für die
im Vorfeld über Jahre hinweg ge-
leistete Arbeit. Günter Plachta
stellte sich ebenfalls erstmals
den Delegierten vor und berich-
tete von den anhaltenden Pro-
blemen der Hallensportarten bei
der Belegung der Manchinger
Sporthallen im Winterhalbjahr.
Günter Müller bestätigte an-
schließend eine ordnungsgemä-
ße Kassenführung worauf die
Vorstandschaft für das Ge-
schäftsjahr 2005 entlastet wur-
de. In einer Nachwahl wurde an-
schließend Reinhard Burmeier
einstimmig zum Beisitzer Finan-
zen gewählt nachdem diese Po-
sition bei der Wahl in 2005 nicht
besetzt werden konnte. Mit der
Anregung der Delegierten über
die Errichtung eines Beachplatzes
in Pichl nachzudenken sowie den
Ausblicken auf das Livekonzert
von Albert C. Humphrey am 29.
April in der Aula der Linden-
kreuzschulen und den Marktlauf
anlässlich der Eröffnung des Kel-
ten- und Römermuseums am 3.
Juni (Ausrichter: Lauf- und Rad-
sportabteilung) endete die Dele-
giertenversammlung. Alois Rieder
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MBB SG MANCHING – GESAMTVEREIN

MBB SG Manching mit konstantem Mitgliederbestand

Reinhard Burmeier als neu
gewählter Beisitzer Finanzen
der MBB SG Manching

Strahlende Handballdamen, die den MBB-Neujahrsempfang gestal-
tet hatten Fotos: Alois Rieder

MBB-SG KARATE 

Erstes BKB Oldie-Weekend mit Fritz Oblinger und Roland Lowinger
Aber nicht nur bei den Wett-
kämpfen macht die Karate-
abteilung der MBB-SG von
sich reden. Zum ersten Mal
fand das neu ins Leben
gerufene BKB-Oldie-Week-
end für Karatekas ab 40
Jahren statt.

Breitensportreferent Fritz Ob-
linger organisierte diesen Lehr-
gang und der Verein SG MBB
Manching stellte hier für die
Räumlichkeiten zur Verfügung.
Durch die hervorragende Aus-
schilderung, brauchte niemand
große Ortskenntnisse und die
knapp 50 Teilnehmer fanden
sich pünktlich um 10.00 zum er-
sten Training mit Fritz ein.

Von Weiß-Gelb bis DAN Trä-
ger war alles in der sog. Juku-
rengruppe (=Erfahrenen) mit

über 40 Teilnehmern vertreten. 
Fritz begann sein Training mit

Elementen aus dem GiGong
und sanften Dehnübungen zum
Aufwärmen. Als Thema stellte
er die anspruchsvolle Kata Gan-
gaku vor und meinte, man soll-
te im Karate wie ein "Schwamm"
sein. Alles Wissen aufsaugen,
das für sich Brauchbare verwen-
den und den Rest als Erfahrung
im Hinterkopf speichern, so das
es nicht verloren geht. Selbst die
Unterstufe war sehr bemüht, die
schwierige Kata so gut wie mög-
lich einzustudieren. 

Roland Lowinger übernahm
dann im 2. Trainingsteil den Ku-
mite-Part. "Es gibt kein Kumite-
Training speziell für Oldies" be-
gann er seine Trainings-Einheit.
Auch ältere Karatekas können
gut mit Leistungssportler mit-

halten, es ginge nur um die rich-
tige Taktik. Trainiert wurden
Grundübungen am Partner, ver-
schiedene Kombinationen und
letztendlich Freikampf. Roland
verstand es die Teilnehmer zu
motivieren und jeden an die per-
sönlichen Grenzen zu bringen. 

Da an diesem Lehrgang und
den vergangenen Jukuren-LG
nicht immer die gleichen Kara-
tekas vertreten waren, sondern
die breite Masse angesprochen
wird, sehen die Verantwort-
lichen, das der Bedarf an sol-
chen speziellen Maßnahmen
vorhanden ist und so können
wir uns auch im nächsten Jahr
auf das zweite BKB Oldie Week-
end freuen. Roland Lowinger
übernahm dann im 2. Trainings-
teil den Kumite-Part. "Es gibt
kein Kumite-Training speziell für

Oldies" begann er seine Trai-
nings-Einheit. Auch ältere Kara-
tekas können gut mit Leistungs-
sportler mithalten, es ginge nur
um die richtige Taktik. Trainiert
wurden Grundübungen am
Partner, verschiedene Kombi-
nationen und letztendlich Frei-
kampf. Roland verstand es die
Teilnehmer zu motivieren und
jeden an die persönlichen Gren-
zen zu bringen. Da an diesem
Lehrgang und den vergangenen
Jukuren-LG nicht immer die
gleichen Karatekas vertreten
waren, sondern die breite Mas-
se angesprochen wird, sehen
die Verantwortlichen, das der
Bedarf an solchen speziellen
Maßnahmen vorhanden ist und
so können wir uns auch im
nächsten Jahr auf das zweite
BKB Oldie Weekend freuen
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Zum Abschluss der Schnup-
perrunde 2006 trafen sich die
jüngsten MBB-Volleyballer
mit allen teilnehmenden 
F-Jugendvolleyballteams
beim SV Stammham.
In vier Turnieren in Eichstätt,
Eitensheim, Manching und
Stammham haben 
17 Mannschaften aus dem
Kreis Nord um den Titel
gespielt.

Dabei stand für Viele vor allem
das erstmalige Teilnehmen an
einem sportlichen Wettkampf
im Vordergrund.  Kreisjugend-
leiter Thomas Koch bescheinig-
te bei der Siegerehrung allen
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern zwischen sechs und zwölf
Jahren großen Einsatzwillen
und konnte an alle Mannschaf-
ten Urkunden und kleine Prä-
sente übergeben. Ohne Nieder-

lage, bei nur einem Satzverlust
gegen Stammham 1, holte sich
der VfB Eichstätt 3 den Titelge-
winn der Schnupperrunde 2006
in der nur Jugendspieler ohne
gültigen Spielerpass spielbe-
rechtigt sind und in erster Li-
nie die Freude am Volleyball-
spiel im Vordergrund steht.

Die beiden Manchinger Te-
ams der MBB SG erreichten gu-
te Ergebnisse in der Abschlus-

stabelle. Dabei fiel das von Flo-
rian Störkle betreute Team MBB
1 erst durch eine Niederlage im
allerletzten Spiel vom dritten auf
den vierten Platz zurück und ver-
passte knapp die Bronzemedail-
le. Das zweite MBB-Team um
Spielführerin Lisa Steyer konn-
te ebenfalls einige Siege erringen
und bescherte ihrem Trainer Mo-
ritz Steinberg am Ende Rang 10.  

MBB SG MANCHING – VOLLEYBALL

Erfolgreicher Abschluss der jüngsten MBB-Volleyballer 
in der Schnupperrunde

Manching 2 mit Betreuerin Silke Steinberg
Fotos: Alois RiederManching 1 mit Trainer Florian Störkle

Ab Anfang Mai bietet die Abtei-
lung Gymnastik / Turnen der
MBB SG Manching wieder Trai-
nings- und Abnahmemöglichkei-
ten für das Deutsche und Baye-
rische Sportabzeichen an. Jeden
Mittwoch können dazu auf der
Sportanlage der Donaufeldschu-
le in Manching ab 17:30 Uhr die
leichtathletischen Disziplinen ab-
gelegt werden. Die Schwimm-
leistungen werden im Manchin-

ger Hallenbad an der Realschu-
le am Keltenwall am Donners-
tag den 11. Mai, 18. Mai und 01.
Juni abgenommen. Neben den
Vereinsmitgliedern aller Abtei-
lungen der MBB SG Manching
sind auch alle sportbegeisterten
Nichtmitglieder als Gäste jeder-
zeit willkommen. Informationen
erteilt die verantwortliche
Übungsleiterin Petra Maier unter
08459/7577. Alois Rieder

MBB SG MANCHING – GYMNASTIK / TURNEN

Sportabzeichenabnahme 
bei der MBB SG

ENDERGEBNIS:

1. VfB Eichstätt 3
2. SV Stammham 1
3. SV Stammham 2
4. MBB SG Manching 1
5. TSV Kösching 2
6. VfB Eichstätt 2
7. SV Eitensheim 2
8. VfB Eichstätt 1
9. ESV Ingolstadt
10. MBB SG Manching 2
11. TSV Kösching 1
12. SV Eitensheim 1
13. MTV Ingolstadt 1
14. SV Eitensheim 3
15. TSV Etting 1
16. MTV Ingolstadt 2
17. TSV Etting 2

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

NOSTALGIEECKE

Wo heute das Gebäude der Sparkasse an der Ecke Ingolstäd-
ter Straße / Georg-Mathes-Straße  steht, stand einst die Metz-
gerei Lorenz Märkl. Schmidtner

Mit dieser Bilderreihe wird der Versuch unternommen,
Manchings Vergangenheit wieder lebendig werden zu lassen.
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Nach der ungewöhnlich
langen Winterpause haben
die Mitglieder der erst im
vergangenen Herbst neu
gegründeten Lauf- und
Radsportabteilung der MBB
SG Manching ihre sport-
lichen Aktivitäten wieder
verstärkt. Das Programm der
zweigleiseigen Abteilung
umfasst derzeit folgendes
Angebot:

Laufsport:
Treffpunkt jeden Montag um 18
Uhr an der Mehrzweckhalle im
Lindenkreuz und jeden Freitag
um 18 Uhr am Parkplatz beim
Braunweiher (Volksfestplatz)
Weitere Informationen zum
Laufangebot erteilt Thomas
Neuner, Tel.: xxx

Radsport:
Treffpunkt jeden Freitag um
17:30 Uhr an der Geschäftsstel-
le der MBB SG Manching in der
Schulstraße; für Rennradfahrer
wird eine 2 bis 3-stündige Run-
de mit unterschiedlichen Stre-
cken angeboten. 

Treffpunkt jeden Sonntag um 10
Uhr am MBB Vereinsheim in
Pichl beim Feuerwehrhaus; für
Mountainbiker wird eine zwei-
stündige Ausfahrt mit unter-
schiedlichen Strecken angebo-
ten. (Strecken, Alter, Niveau ???)
Weitere Informationen zum Rad-
sportangebot erteilt Franz Fuchs,
Tel.: xxx

Alle Mitglieder der MBB SG
Manching können das Angebot
der Abteilung jederzeit nutzen;
auch Neueinsteiger sind ohne
weitere Anmeldung an den ein-
zelnen Treffpunkten zum Mitma-
chen eingeladen.

Als erstes Großereignis der
noch sehr jungen Abteilungsge-
schichte planen die Lauf- und
Radsportler den 1. Manchinger
Museumslauf anlässlich der Er-
öffnung des Museums „Kelten
und Römer“ am 3. Juni 2006.
Der Lauf wird gemäß nebenste-
hendem Wettkampfprogramm
in zahlreichen Altersklassen an-
geboten und mit einem Kinder-
und Jugendlauf ergänzt.

MBB SG MANCHING – LAUF- UND RADSPORT

Programm der zweigleiseigen Abteilung

Rauschenden Beifall von den
insgesamt über 300 begei-
sterten Zuschauern an zwei
Vorstellungsabenden erhiel-
ten die jungen Sportlerinnen
und Sportler der Abteilung
Gymnastik / Turnen der MBB
SG Manching für ihre Dar-
bietungen beim 3. Sportthe-
ater in der jeweils vollbe-
setzten Donaufeldschulturn-
halle.

Turnjugendleiterin Petra Maier
hatte zusammen mit Eva Min-
dum und Anna Münzhuber sowie
den beiden Übungsleiterinnen
Katharina Mindum und Cathrin
Maier mit ihren verschiedenen
Gruppen nach 2002 und 2004
wieder ein 2-stündiges Pro-
gramm einstudiert in dem die 5
bis 19-Jährigen neben dem Bo-
denturnen auch zahlreiche Sho-
welemente darboten. Das stän-

dig von ausgewählter Musik und
beeindruckenden Lichteffekten
begleitete Repertoire der jungen
Darsteller reichte vom Jonglie-
ren mit Keulen, Tüchern, Bällen
und sogar Zwiebeln über Einrad-
fahren bis zu verschiedenen Bal-
lett- und Showtänzen die von
Franziska Okenfus perfekt ein-
studiert waren. Mit Slapstick-
und Sketcheinlagen wurden die
Umbaupausen überbrückt, wo-

bei vor allem Birgit Hemberger
ihr komödiantisches Talent zeig-
te. Gekonnte Musicalinterpreta-
tionen machten das breite Spek-
trum der Turnerinnen und Turner
deutlich. Die über 30 Aktiven
zeigten dabei eine erstaunlich
große Vielseitigkeit die nicht nur
beim Bau menschlicher Pyrami-
den die enge Verbundenheit zwi-
schen den Altersgruppen erken-
nen ließ. Alois Rieder

Beeindruckendes Schlussbild nach zweistündigem Programm

MBB SG MANCHING – GYMNASTIK / TURNEN

Glanzvolles Sporttheater der MBB SG Manching 

Ein Meer von Farben entsteht beim Jonglieren mit Seidentüchern

Fotos: Alois Rieder
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Mit einem Nachholspiel
gegen den Tabellenführer
Schleißheim II in der Mehr-
zweckhalle im Lindenkreuz
beendeten die Handballher-
ren der MBB SG Manching
die Punktrunde 2005/2006 in
der Bezirksklasse West.

Nachdem die Manchinger zum
Saisonbeginn mit guten Leistun-

gen im Spitzenfeld der Liga mit-
gespielt hatten fielen sie zum Sai-
sonende durch mehrere unglück-
liche Niederlagen auf den sech-
sten Rang der Abschlusstabelle
zurück. Im abschließenden Spiel
mussten die MBB-Handballer
nach einer spannenden Begeg-
nung nur eine knappe 22:23
Niederlage gegen den Bezirks-
klassenmeister hinnehmen und

konnten dabei nochmals ihre
Leistungsfähigkeit zeigen.

Ebenso wie die männliche C-
Jugend beendeten die Handball-
herren die Spielzeit in neuen Trai-
ningsanzügen, die vom Brenn-
stoffhandel Finkenzeller, Ingol-
städter Straße 33, Manching ge-
spendet wurden. Die ebenfalls
neu eingekleideten C-Jugend-
lichen erreichten in der Bezirks-

oberliga ebenfalls den sechsten
Rang. Zum Beginn der Spielzeit
taten sich die jungen Manchin-
ger in der höheren Spielklasse
schwer, konnten die anfäng-
lichen Defizite zum Saisonende
hin aber ausgleichen und in den
beiden letzten Spielen zwei über-
zeugende Siege mit insgesamt
über 60 geworfenen Toren feiern.

Günter Plachta

MBB SG MANCHING HANDBALL

Saisonabschluss der MBB Handballer

Die Herrenmannschaft der Handballabteilung der MBB SG Manching um Spielertrainer Werner Hasselbacher und die männliche C-Jugend mit
Trainer Martin Stoll mit den neuen Trainingsanzügen von Ausrüstungssponsor „Brennstoffe Finkenzeller“ aus Manching. Fotos: Alois Rieder

Josef Seebauer
Versicherungsfachmann
Telefon 08459/330430 · Telefax 08459/330431
E-Mail: Seebauer@hukvm.de  Internet: www.HUK.de/vm/Seebauer
Schlüsselstraße 3 · 85077 Manching

Im Rahmen der Truppmannausbildung wurde für Einsatzkräf-
te und Feuerwehranwärter der Feuerwehr Manching ein 
„Erste Hilfe-Kurs“ unter der Leitung der BRK- Ausbilderin Ju-
lia Oppenländer durchgeführt. Der Kurs, der erfolgreich abge-
schlossen wurde, umfasste insgesamt 16 Ausbildungsstunden
und wurde mit einer realistischen Unfalldarstellung am Man-
chinger Feuerwehrhaus beendet. Schmidtner



Die Jahreshauptversamm-
lung des SV Manching findet
am Freitag, den 19.05.2006,
um 20:00 Uhr im Vereins-
heim statt.

Folgende Tagesordnungs-
punkte stehen auf dem
Programm:
• Eröffnung und Begrüßung

durch den 1. Vorsitzenden
• Tätigkeitsbericht des 1. Vorsit-

zenden

• Berichte der Abteilungsleiter
und Mannschaftsbetreuer

• Antrag auf Beitragserhöhung
• Behandlung der eingegangen

Anträge
• Wünsche und Anfragen
Anträge sind bis 12.05.2006
schriftlich beim Vorstand ein-
zureichen.
Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen.

Raimund Lögl

1. Vorsitzender
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SV MANCHING

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Mit 2 Siegen, 1 Unentschie-
den und 2 Niederlagen ist
der SV Manching unerwartet
schwach in die Restrückrunde
gestartet.

Zunächst gab es ein 1:1 gegen
den FC Rockolding (Torschütze:
Hans Baumgärtner). Nach der
1:2 – Niederlage beim Schluss-
licht SV Fahlenbach (Tor: Hans
Baumgärtner) enttäuschte die
Friedl- Elf auch im Derby beim
TSV Reichertshofen und kehrte
mit einer 0:3 - Niederlage zu-
rück. Ihr wahres Gesicht zeigten
die Grün- Weißen am Oster-
montag gegen den Tabellenfüh-
rer FT Ringsee, der verdient mit
1:0 geschlagen werden konnte.
Torschütze war wieder einmal
Hans Baumgärtner. Gegen den
TSV Pförring gelang ein 3:1-
Sieg, der die minimalen Auf-
stiegschancen wahrte. Die Tore
erzielten Hans Baumgärtner,
Christoph Schweiger und Chris-
tian Maiterth.

Im Wonnemonat Mai empfan-
gen die Grün- Weißen zunächst
den TSV Lichtenau. Die Gäste
kämpfen noch gegen den Ab-
stieg und werden sich mächtig
ins Zeug legen, um nicht mit
leeren Händen nach Hause zu
fahren. Dann geht die Reise
zum VfB Pörnbach, der in den
letzten Spielen zur „Schießbu-
de“ der Liga geworden ist. Hier
sollten die Grün- Weißen drei
Punkte einfahren können.  Ein
Schlagerspiel steigt am 21. Mai,
wenn der TSV Wolnzach seine
Visitenkarte im Manchinger
Sportpark abgibt. Die Holledau-
er wollen ebenfalls noch auf-
steigen, so dass in diesem
Spiel eine Vorentscheidung um
die Vergabe der Aufstiegsplät-
ze fallen könnte. Das Spiel
beim TSV Hohenwart beendet
die Saison. Die Paartaler haben
sich in der Winterpause enorm
verstärkt, so dass ein Unent-
schieden einen großen Erfolg
für den SV darstellen würde. 

SV MANCHING

Schwacher Start in die 
Restsaison – Entscheidung 
um den Aufstieg im Mai

JUGENDSPIELE IM MAI:

Voll im Spielbetrieb sind die Junioren des SV. Vor allem die B- Junioren

möchten Ihre „Weiße Weste“ bis zum Saisonende verteidigen. Anbei die

Heimbegegnungen des Grün- Weißen Nachwuchses im Mai:

Tag Datum Uhrzeit Begegnung

Freitag 05.05.06 17:00 F3 gegen SV Karlskron

Freitag 05.05.06 18:00 D1 gegen DJK Ingolstadt

Samstag 06.05.06 10:00 F1 gegen FC Geisenfeld

Samstag 06.05.06 12:00 F2 gegen FC Geisenfeld

Samstag 06.05.06 15:00 A gegen TSV Wolnzach

Freitag 12.05.06 17:00 F3 gegen TSV Baar-Ebenhausen

Samstag 13.05.06 11:00 E2 gegen TSV Großmehring

Samstag 13.05.06 13:30 C gegen SV Buxheim

Samstag 13.05.06 15:00 B gegen SpVgg Steinkirchen

Freitag 19.05.06 17:00 E1 gegen SV Karlshuld

Freitag 19.05.06 18:00 D1 gegen Türkisch- SV IN

Samstag 20.05.06 10:00 F1 gegen TSV Pförring

Samstag 20.05.06 11:00 E2 gegen SV Karlshuld

Samstag 20.05.06 12:00 F2 gegen TSV Pförring

Samstag 20.05.06 12:00 D2 gegen JFG Paartal

Samstag 20.05.06 15:00 A gegen FC Geisenfeld

Freitag 26.05.06 17:00 F3 gegen SV Hundszell

Samstag 27.05.06 13:30 C gegen SV Ilmmünster

Samstag 27.05.06 15:00 B gegen SV Karlshuld

DIE SPIELE DER ERSTEN:

Datum Uhrzeit Begegnung

07.05.06 15:00 SVM – TSV Lichtenau

14.05.06 15:00 VfB Pörnbach - SVM 

21.05.06 15:00 SVM – TSV Wolnzach

28.05.06 15:00 TSV Hohenwart - SVM

Noch voll im Aufstiegsrennen ist  die Reserve des SV. Dazu muss vor allem am

13.05. bei der Reserve des Bezirksligisten VfR Neuburg gewonnen werden, der

damit aus dem Aufstiegsrennen raus wäre. 

DIE SPIELE DER RESERVE:

Datum Uhrzeit Begegnung

07.05.06 13:00 SVM 2 – SV Irsching 2

13.05.06 13:00 VfR Neuburg 2 - SVM 2 

21.05.06 13:00 SVM 2 – TSV Mailing 2

28.05.06 13:00 SV Hundszell 2 – SVM 2

SV MANCHING / MBB SG MANCHING –
NORDIC WALKING

Offener Walkingausflug 
der beiden Vereine
Einen gemeinsamen Ausflug
nach Eichstätt unternehmen
die Nordic Walking-Gruppen
des SV Manching und der
MBB SG Manching am
Samstag den 13. Mai 2006.

Unter Leitung der beiden Wal-
king-Übungsleiterinnen Gabi
Schmidt (SVM) und Ingrid Mül-
ler (MBB SG) wird im Eichstät-
ter Walking-Park die „Römerrou-
te“ mit 11,7 km Länge in Angriff
genommen. Die Wegstrecke ist
in etwa 2,5 Stunden zu bewälti-
gen. Die Veranstaltung ist offen
für alle Vereinsmitglieder des
SV Manching und der MBB SG

Manching; Nichtmitglieder der
beiden Vereine können eine Ta-
geskarte für 5 Euro erwerben.
Die Gruppe trifft sich um 15:00
Uhr an der Mehrzweckhalle im
Lindenkreuz, die Anfahrt erfolgt
mit Privat-PKW. 

Der wöchentliche Walking-
treff der MBB SG Manching un-
ter Leitung von Ingrid Müller
trifft sich nach der Winterpause
wieder jeden Montag abend. 

Informationen zu Treffpunkt
und Beginn bei Ingrid Müller
unter 08459/6693 bzw.

ingrid@iug-mueller.de.
Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

Nutzen Sie das große Freizeitangebot das der Markt bietet!
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Ein erstes Highlight im Jahr
2006 erlebten 7 Mitglieder
der Radsportgruppe des 
SV Manching mit einem
„Trainingslager“ auf der
Sonneninsel Mallorca.

Was im vorigen Jahr noch als
„Hirngespinst“ abgetan wurde,
einmal wie Jan Ullrich und Co.
auf Mallorca zu trainieren, wurde
in diesem Jahr Wirklichkeit. Beim
Manchinger Reisebüro Holiday
Land wurde eine 6- tägige Flug-
reise nach Mallorca in einem 4-
Sterne- Hotel mit Radverleih ge-
bucht. Am 18. März morgens um
3 Uhr ging die Reise frohgelaunt
ins Ungewisse los. Mit von der
Partie waren Hans Schweiger,
Rolf Mittasch, Peter Lange, Hans
Neumayer, Georg Schmidt,  Wer-
ner Schmidt und Ernst Klaritsch.

Das Flugzeug startete 6 Uhr
und um 8 Uhr war schon die
Landung in Palma. Das Wetter
war bewölkt, aber mit Tempera-
turen um die 20 Grad doch um
einiges wärmer als zu Hause
beim Abflug. Der Bus, der die 7-
köpfige Gruppe ins Hotel brach-
te, wartete schon. Auch der er-
ste Blick auf das Grupotel Taurus-
park in El Arenal war sehr er-
freulich. Es war ein Hotel der
Sonderklasse mit einer Riesen-
auswahl an Speisen morgens
und abends, wie sich später her-
ausstellte. Da um diese Zeit die
Zimmer noch nicht beziehbar
waren, wurden zuerst die Renn-
räder geordert. Was hier zu se-
hen war, übertraf alle Erwartun-
gen. Der ehemaliger Radprofi
aus Holland, Fred Rompelberg,
nahm die Gruppe in Empfang
und stellte jedem ein passen-
des Rennrad zur Verfügung. Er
hatte in seiner Halle ca. 500
Rennräder stehen, zum Teil ganz
neue oder einjährige, die gut
überholt waren. Fred Rompel-
berg ist übrigens Weltrekordler
auf dem Rennrad, denn er fuhr
mit einer Höchstgeschwindig-
keit von 268 Km/h auf einem
Salzsee in Amerika im Wind-
schatten eines Rennwagens.

Nach dem Bezug der Zimmer
wurde nachmittags die erste
Fahrt zum Einrollen durchgeführt.

Die Tour ging nach Cala Pi und
wieder zurück über Llucamajor
nach El Arenal.  75 Tageskilome-

ter wurden dabei herunterge-
strampelt.  Am Sonntag schien
dann endlich die Sonne und es
war eine Fahrt ins Landesinne-
re angesagt. Über Inca fuhr die
Gruppe nach Sineu, wo eine
400m Bahn für Radrennen vor-
handen war. Nachdem einige
Runden auf dieser Bahn ge-
dreht waren, ging es wieder
über Randa zurück ins Hotel, wo
der Tageskilometerzähler bei 110
Km stehen blieb.

Der Montag brachte wieder
Wolken und am Tagesziel in St.
Jordi begann es zu regnen. In
einem Lokal wurde der Regen
abgewartet und man fuhr über
Glashütte zurück, wo man nach
110 Km trotzdem trocken ankam.

Abends bei der Besichtigung
der Landkarte für die Fahrt am
nächsten Tag lernte die Gruppe
ein Ehepaar kennen, bei der die
Frau aus Manching stammt. Es
war die Tochter des Sportkame-
raden Ludwig Froschmeier, die
mit ihrem Mann im Radclub Ai-
chach aktiv ist und die schon ei-
nige Jahre auf Mallorca ihre
Kondition holt. Das Paar bot sich
an, der Gruppe als Fremdenfüh-
rer Wege zu zeigen, die man als
Neuling nicht so leicht findet.

Auch am Dienstag war das
Wetter wieder nicht besonders
und bei einer Fahrt durch das
Landesinnere in Richtung Cala
Figuera musste sich die Grup-
pe während des Regens in ei-

ner mallorcinischen Bodega
unterstellen, in der bestimmt
noch kein deutscher Tourist ein-
gekehrt ist. Nach einigen Ge-
tränken und einer längeren Pau-
se kam die Gruppe trotzdem
nach 110 Tageskilometern eini-
germaßen trocken im Hotel an.

Der Mittwoch  zeigte dann das
Wetter, das man eigentlich täg-
lich erwartet hatte. Bei strahlen-
den Sonnenschein ging die Fahrt
über Inca nach Picafort, wo nach
einer Kaffeepause über Petra und
Randa die Heimfahrt angetreten
wurde. Nach dieser Fahrt blieb
der Tacho bei 150 Km stehen. Da
am Donnerstagabend die Heim-
reise anstand, wurde noch eine
Fahrt in die Berge nach Vallde-
mossa durchgeführt. Diese Fahrt
zeigte bei herrlichem Wetter Mal-
lorca von der schönsten Seite.
Die Fahrt hinauf nach Valldemos-
sa hat zwar einen 6 Km langen
Anstieg und war anstrengend,
aber das Ziel war das schönste,
was man in den 6 Tagen auf der
Insel zu sehen bekam. Wie sagte
ein Teilnehmer: „Fährst du mit
dem Rad hinauf nach Valldemos-
sa, dann wirst um den Kopf rum
doch immer nossa“. Nach einer
rasanten Abfahrt kam die Grup-
pe nach 80 Km gegen 16 Uhr im
Hotel an. Hier erfolgte sogleich
die Rückgabe der Fahrräder und
der Check-Out im Hotel. Gegen 18
Uhr wurden dann die Sportler
vom Hotel abgeholt und zum
Flugplatz gebracht, wo das Flug-
zeug  um 21:30 Uhr in Richtung
Heimat startete. Zuhause ange-
kommen wurde bei einer Einkehr
im Vereinsheim nochmals ein Ab-
schlussgespräch über die Reise
durchgeführt, wo doch bei  ge-
fahrenen 635 Km eine gute
Grundkondition geholt wurde.
Da auch das Gesellschaftliche
nicht zu kurz kam, war diese Rei-
se ein voller Erfolg.

Das sah man schon bei den
nächsten Vereinsfahrten, die
wie immer Mittwochs 18 Uhr
und Samstags 14 Uhr bei pas-
sendem Wetter durchgeführt
werden, Abfahrt am Vereins-
heim des SV. Bei der letzten
Fahrt waren  schon 12 Teilneh-
mer anwesend und es ist zu
hoffen, dass die Radsportfreun-
de des SV Manching weiterhin
so stark zusammen bleiben.

SV MANCHING

Radsportgruppe im Trainingslager auf Mallorca

Zum Gruppenbild mit dem ehemaligen Rad-Profi Fred Rompelberg
stellten sich die Radler des SV auf. Vorne v.l.: Werner Schmidt, Hans
Neumayer. Hinten: Georg Schmidt, Peter Lange, Fred Rompelberg, Rolf
Mittasch, Hans Schweiger und Ernst Klaritsch.

Neu DHH Manching in Planung
– anspruchsvolle Achritektur mit großzügigem Grundriss
– sonnige, bevorzugte Wohnlage nähe Ortszentrum
– Ihre individuellen Wünsche werden noch berücksichtigt
– Baubeginn vorraussichtlich im Mai 2006

115 qm Wfl. + 29qm ausbaufähiges DG, ca. 290qm Grund,
Garage u. PKW-Stellplatz, schlüsselfertiger Festpreis

  
3263 000,–

Keine zusätzliche Käuferprovision, da direkt vom Bauträger!

85077 Manching, Haydnstr. 8, Tel. (0 84 59) 74 11, Fax 3 02 75
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SV MANCHING, 
ABTEILUNG SKI- BERGSPORT

Vereinsmeister/in 2006 
Gerhard Schmid 
und Kreim Christina

Vereinsmeisterin Kreim Christina,Vereinsmeister Schmid Gerhard

ERGEBNISLISTE:

Platz Name Klasse Zeit

1 Bauer Elias Schüler 6m 2:18.88

1 Steinkirchner Stefanie Schüler 8w 1:09.17

1 Bauer Jonas Schüler 8m 1:21.45

2 Keilwerth Marcus Schüler 8m 1:38.47

1 Hartl Renate Damen 56 1:26.92

1 Schranz Magdalena Damen 51 1:06.59

1 Steinkirchner Brigitta Damen 41 1:01.86

2 Pelz-Bauer Judith Damen 41 1:09.91

1 Theis-Bumberger Ursula Damen 31 1:06.05

1 Kreim Christina Jugend 18w 1:01.63

1 Kreim Rudolf Herren 56 1:05.68

2 Schranz Karl Herren 56 1:10.69

1 Blohmann Rudolf Herren 51 1:07.86

2 Engel Manfred Herren 51 1:08.44

1 Bauer Josef Herren 41 1:01.35

2 Schmid Gerhard Herren 41 1:04.00

1 Keilwerth Peter Herren 31 1:03.50

1 Schmid Gerhard Herren 20 0:58.29

2 Kölbl Christian Herren 20 0:58.40

- mobile Fußpflege -
jederzeit bequem zuhause

Gutscheine zum Muttertag

Hildegart Eckert

Ingolstädter Str. 46

85077 Manching

Tel.: 0 84 59/33 29 680

Fußpflege komplett

16,– € incl. Anfahrt

SPIELE DER 1. MANNSCHAFT:

Datum Uhrzeit Begegnung

14.05.06 15.00 MBB 1 gegen FC Wackerst.-D. 2

21.05.06 13.00 SV Ernsgarden 2 gegen MBB 1

28.05.06 15.00 MBB 1 gegen FC Rockolding 2

Nach den Spielen der 1. und 2. Mannschaft am 28.05.06 lädt die Abteilung

Fußball alle Fans, Sponsoren und Gönner zur Saison-Abschluß-Feier, am

Sportplatz in Pichl, ein.

SPIELE DER 2. MANNSCHAFT

Datum Uhrzeit Begegnung

07.05.06 13.00 SV Lippertshofen 2 gegen MBB 2

14.05.06 13.00 MBB 2 gegen FC Nassenfels 2

21.05.06 13.00 TSV Altmannstein 2 gegen MBB 2

28.05.06 13.00 MBB 2 gegen SV Kasing 2

SPIELE DER D – UND B – JUGEND:

Datum Uhrzeit Jugend Begegnung

06.05.06 13.00 D MBB gegen SV Oberstimm

06.05.06 14.00 B MBB gegen TSV Hohenwart

12.05.06 18.00 D SpVgg Engelb.mü. gegen MBB

13.05.06 14.00 B MBB gegen SV Geroldshausen

20.05.06 13.00 D MBB gegen SV Ingolstadt-H.

20.05.06 15.00 B SV Ernsgarden gegen MBB

26.05.06 17.00 D TSV Reichertsh. gegen MBB

27.05.06 14.00 B MBB gegen SV Rottenegg

30.05.06 18.00 D MBB gegen SV Fahlenbach

30.05.06 19.15 B SV Ilmmünster gegen MBB

Der „Kegelclub Zauner“ Manching wurde mit 30:2 Punkten Mei-
ster der Kreisklasse A II im Kegeln. Im entscheidenden letzten Sai-
sonspiel, setzte man sich gegen den SV Eitensheim mit 2406: 2368
durch. Stehend von links Vorstand Max Kraus, Richard Zauner,
Dan Drechsler, Herbert Berger, Kniend  Manfred Ache, Rainer Dietz
und Sportwart Manuel Berger. Nicht im Bild Martin Finkenzeller und
Maik Fressdorf. Schmidtner  

Bei herrlichem Wetter und
einem Super Schnee, wurde
unsere Vereinsmeisterschaft
am 04.02.06 in Ratschings im
Riesenslalom ausgetragen.

Auf der ca. 900 m langen und mit
28 Toren ausgesteckten Strecke,
gingen 19 Läufer an den Start. Es
wurden 2 Durchläufe gefahren.

Vorschau:
Radtour am 05.06.06 Pfingst-
montag, zum Spargelessen
nach Waidhofen.
Treffpunkt um 9.30 Uhr bei der
Raiffeisenbank.

Anmeldung wegen Platzreser-
vierung bei Gabi Schmid, Tel.
2487. 
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85077 Manching, Ingolstädter Strasse 26, Tel.0 84 59/32 46 86

Wetten,dass???
Sie Ihre Küche bei uns günstiger

bekommen!
Küppersbusch Einbaugeräte nur im Küchenfachhandel erhältlich.

Fragen Sie auch nach Wohnmöbel
noch mehr unter www.in-kuechen.de

MBB-SG MANCHING – JÄGER UND FISCHER

Naturbegehung der Manchinger
Jäger und Fischer
Unter dem Motto „Miteinan-
der Natur erleben“ laden
Manchinger Jäger und
Fischer zu einer Naturbege-
hung in die Paarauen am 
13. Mai 2006 ein.

Ausgehend von der „Panzer-
wendeplatte“ nördlich der Paar
führt die Begehung an den dor-
tigen Gemeindeweiher und
weiter in den Auwaldbereich
der Paar sowie zum Gemein-
dewald an der Bahnlinie. Die
Manchinger Jägerschaft lädt
zusammen mit der Fischerin-
nung Manching und dem Fi-
schereiverein Manching dazu

alle interessierten Naturfreun-
de und ausdrücklich auch Hun-
dehalter ein. Die Jäger und Fi-
scher stehen während der et-
wa 1,5-stündigen Begehung
durch die reizvolle Landschaft
des Manchinger Nordens für
fachmännische Auskünfte zur
heimischen Flora und Fauna
zur Verfügung. 

Treffpunkt zum Beginn der Be-
gehung ist um 15 Uhr an der
„Panzerwendeplatte“; eine Vor-
anmeldung ist nicht erforder-
lich. Vorabinformationen erteilt
Josef Anthofer unter 08459 /
30660.

Familie Zimmer · Sandstr. 15
85077 Manching

Museumsfest Manching 2006
vom 2.–4. Juni 2006

Steckerlfisch vom Holzkohlengrill
sowie

Calamares-Fischfilet-Pommes-Brezen
zum Mitnehmen

ANSPRECHPARTNER FÜR REDAKTION UND ANZEIGEN I M P R E S S U M

Herausgeber: Gewerbeverband Manching e.V. 
und Marktgemeinde  Manching

Redaktion: Birgid Neumayr, Max Schmidtner
Anzeigen: Birgid Neumayr
manchingeranz.neumayr@tiscali.de
Satz/Layout: Grafisches Atelier
Stauffenbergstraße2a, 85051 Ingolstadt, Tel. (08 41) 96 66-2 47
Druck/Verteilung: iz-REGIONAL
Stauffenbergstraße2a, 85051 Ingolstadt, Tel. (08 41) 96 66-6 40
An alle erreichbaren Haushalte in der Marktgemeinde Manching

Birgid Neumayr

Telefax: 

08459/331037

Telefon 

08459/327214 (tagsüber)

08459/2871 (abends)

Email: manchingeranz.

neumayr@tiscali.de

Max Schmidtner

Telefax:

08459/325634

Telefon

08459/6440

MITTEILUNG DER E.ON BAYERN AG: 

Um den Bürgern der Gemeinde Manching den bestmöglichen Ser-
vice zu garantieren, hat uns die E.ON Bayern AG nachstehende
aktuelle Telefonnummern für die Stromversorgung mitgeteilt:
E.ON Bayern AG

Technischer Kundenservice: 0180 / 4 19 20 71*
Störungsnummer: 0180 / 4 19 20 91 *
* für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz

Internet: http://www.eon-bayern.com
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Ohne Förderung

steht manche Spitzenleistung 

auf dem Spiel.

�
Ingolstadt
Sparkasse

Wir sorgen dafür, dass in unserer Region vieles
möglich ist und manches besser läuft.
Wenn’s um Geld geht - Sparkasse.

Apotheke im Medi-Center
Apotheker Günther Jobst

Mitterstr.18-20, 85077 Manching, Tel.: 08459/332628, Fax: 08459/332614

Beratungs-Aktion
Schöne Haut

am 29. Mai 2006 
von 10.00-13.00 
und 14.15-18.00

Kostenlos 
und unverbindlich

Rechzeitig zum Osterfest wurde in Manching der Keltenbrun-
nen und die Mariensäule von den Mitgliedern des Obst- und Gar-
tenbauvereins mit Girlanden und 1500 bunten Plastikeiern ver-
ziert. Schmidtner  
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2. Juni:  

Eröffnung kelten römer museum

manching durch Staatsminister 

Dr. Thomas Goppel mit kirchlicher

Segnung

2. Juni - 4. Juni

Tag der offenen Tür im kelten römer

museum

2. Juni ab 11.00 Uhr

Festzeltbetrieb

2. Juni ab 19.00 Uhr

Unterhaltsamer Abend mit „MissFizz“

(u.a. Bundespresseball Berlin)

3. Juni - 10.30 Uhr

Eröffnung 1. Museumsfest Manching

im Festzelt durch 1. Bürgermeister

Otto Raith

3. Juni – Nachmittag

1. Museumslauf Manching - Veranstal-

ter: MBB SG

3. Juni - 4. Juni 

(ab 11.00 Uhr bis zum Einbruch der

Dunkelheit über den ganzen Tag

verteilt) „Archäologie zum Erleben

und Anfassen“ 

Das Programm reicht von eiszeitlichen

Jägern in den Tälern von Paar und

Donau bis zu den Bajuwaren aus der

Frühzeit Manchings. Dafür konnten

renommierte Experimental-Archäolo-

gen aus ganz Süddeutschland

gewonnen werden. 

Für Kinder und Jugendliche wird es

ein vielfältiges Programm zum

Mitmachen geben (Schmuckherstel-

lung, Bogenschießen, Backen usw.). 

Tracht und Bewaffnung der frühen

Kelten wird die Projektgruppe

„Salzherr von Hallstatt“ präsentieren.

Die europaweit bekannte Keltengrup-

pe „Carnyx“ aus Rottenburg veran-

schaulicht in einem Lager keltisches

Leben und Handwerk. 

Die „Vindeliker“ aus München zeigen

Aussehen und Alltag im Oppidum von

Manching des ersten vorchristlichen

Jahrhunderts. Kelten und Römer aus

dem Chiemgau werden ihre charakte-

ristischen Tracht und Bewaffnung

zeigen.

Die mit dem Archäologiepreis Baden-

Württemberg ausgezeichnete „Legio

VIII Augusta“ und die weltweit

bekannte Römergruppe von Dr. Marcus

Junkelmann werden mit römischen

Paradereitern und nächtlichen

Gladiatorenkämpfen zu Fuß und zu

Pferd bei Fackelschein weitere

Höhepunkte des Museumsfestes

setzen.

3. Juni

Unterhaltsamer Abend im Festzelt mit

den „Muigassler Manching“

4. Juni

Verkaufsoffener Sonntag – die

Geschäfte Manchings laden zum

Einkaufbummel ein.

4. Juni

Frühschoppen und Nachmittagsunter-

haltung im Festzelt mit „C‘est si bon“

aus Ingolstadt.

Unterhaltsamer Abend im Festzelt mit

„Smile“ (u.a. Filmball München).

Nach Einbruch der Dunkelheit großes

Brillantfeuerwerk.

Weitere Programmpunkte und

mögliche Änderungen entnehmen

Sie bitte der Tagespresse. 

Den genauen Zeitplan erhalten Sie

am Festtag vor Ort.

Der Arbeitskreis „museumsfest

manching 2006“ wünscht interessan-

te Tage und gute Unterhaltung.

VORLÄUFIGER VERANSTALTUNGSPLAN MUSEUMSFEST MANCHING 2006

Bevor Sie Ihren PC aus dem Fenster werfen...

• Betriebssysteme können wiederhergestellt werden

• Dateien lassen sich retten

• Computer lassen sich reparieren

Windows & Linux : PC- & Netzwerktechnik : Hard- & Software

Internetanbindung : Server- & Netzwerkverwaltung : Webseitengestaltung & Pflege

Tel.: 08459/6929

Mobil: 0162/9627462

eM@il: hotline@f-leuschner.de

Internet: www.f-leuschner.de

Friedrich Leuschner 

Fachinformatiker (IHK)

Siedlungsring 23

85077 Manching

Eine bunte Wandgarderobe wurde der Kindergruppe, die in den
Räumen der evangelischen Friedenskirche betreut wird von
Schreinermeister Hans Plötz gestiftet. Die nur aus Mädchen be-
stehende Gruppe gibt es seit drei Monaten. Schmidtner  


